
 07/2017 Montag, den 3. Juli 2017

Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil 
Wüstenbrand

Anzeige

Das waren 90 Jahre Sachsenring und die Sachsenring Classics
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Miteinander

GegeneinanderGegGegeneinand

Miteinander – Nicht gegeneinander

Verkehrssicherheitstag 
Sachsenring
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Sonntag | 13. August 2017 | 10  –17 Uhr
Kostenloser Pendelbus Bahnhof Hohenstein-Ernstthal – Festgelände Sachsenring
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16. Karl-May-Fest – Die Gaumen der Jury wurden mit Kartoffelsuppe gekitzelt

Kurz nach
dem Startschuss 
zum 16. Karl-May-Fest um 
18:00 Uhr begaben sich die Juro-
ren, der prominente Vertreter aus 
der Kommunalpolitik, Wirtschaft 
und Kultur angehörten, in die 
Karl-May-Begegnungsstätte an die 
Startplätze zum 6. „Karl-May-Koch-
wettbewerb“. Dieser ist seit 2007 
Bestandteil des vom Fremdenver-
kehrsvereines Hohenstein-Ernstthal 
veranstalteten Karl-May-Festes. 
Eine begleitende Anthologie zum 
Titelkampf (Begleitbroschüre) 
geht auf die Geschichte des Wett-

kampfes und das diesjährige Thema „Kartoffelsuppe“ ein. Bei hunderten von 
diesbezüglichen Rezepten (von den Geheimrezepten der Mütter, Omas und 
Altvorderen abgesehen) eine Herausforderung für die teilnehmenden Küchen. 
Mit dabei waren das Gasthaus „Zur Zeche“, der Kindergarten „Schlumpf-
hausen“, Rother´s kleine Kaffeestube, die Gaststätte „Zum Apfeltraum“, der 
Gastronomiebetrieb „Uhlig-Mühle“, der Versorgungszug der Freiwilligen 
Feuerwehr, der Titelverteidiger „Löffelstube“ sowie die Friweika eG, mit deren 
Unterstützung diese Veranstaltung der IG Karl-May-Haus e.V. stattfinden 
konnte. Nachdem Rolf Müller vom Versorgungszug der Freiwilligen Feuerwehr 
bereits 2009 und 2013 den zweiten Platz belegte, durfte er dieses Jahr mit 
469 Punkten den Wanderpokal in Empfang nehmen und sich nunmehr zwei 
Jahre „Batzendorfer Maysterkoch“ nennen. Den 2. Platz belegte das Gasthaus 
„Zur Zeche“ (456 Punkte), gefolgt von der Kartoffelsuppe des Kindergartens  
„Schlumpfhausen“ (455 Punkte). Allen teilnehmenden Küchen und Juroren sei 
nochmals bester Dank beschieden. Erste Anmeldungen von Küchen für den 
Wettbewerb 2019 durften registriert werden. Restbestände der Broschüre 
„Die Erdäpfel des Old Shatterhand“ können im Karl-May-Haus für 3,00 Euro 
erworben werden. Fo
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Zu den Juroren gehörten auch der Burg-
hauser  Dr. Klaus Ulm mit seiner Gattin.
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Der advita Pflegedienst Hohenstein-Ernstthal bietet seit Mai eine Alternative 
zum Pflegeheim an. Hierzu wurde in den vergangenen Monaten das ehema-
lige Fabrikgebäude an der August-Bebel-Straße 8 für betreutes Wohnen und 
für Pflegewohngemeinschaften ausgebaut. Im Advita-Haus „Alte Weberei“ 
befinden sich elf Rollstuhl gerechte Mietwohnungen, zwei Pflegewohnge-
meinschaften für Demenzkranke sowie ein Gemeinschaftsraum.
OB Lars Kluge überbrachte Niederlassungsleiterin Kerstin Jarand (links im Bild) 
und Pflegedienstleiterin Renate Biela seine Glückwünsche.

Am 15.06.2017 besuchte uns die Ameisengruppe der AWO-Kinderta-
gesstätte „Geschwister Scholl“ in unserem Stadtarchiv. Die Kinder haben 
beim Spielen im Waldstück an der Roten Mühle alte Münzen gefunden. 
Da sich auf diesem Areal das alte Stadtbad von Hohenstein-Ernstthal 
befand, wollten die Kinder gern etwas darüber erfahren und schauten 
sich bei uns alte Fotos vom Sommerbad an. Zum Abschluss sangen sie 
uns noch das „Steigerlied“.

Lanick
Leiterin Archiv

Am 29. Mai begrüßte OB Lars Kluge und der Betriebsführer des HOT 
Badelandes Thomas Sprunk den 2-millionsten Besucher in unserer 
Schwimmhalle. Die Jubiläumsgäste, das Ehepaar Schuffenhauer aus Ho-
henstein-Ernstthal, erhielten als Präsent eine 200-Euro-Rabattkarte sowie 
einen Blumenstrauß. Seit der Generalsanierung im Jahr 2000 besuchen 
die Eheleute jede Woche die Einrichtung, die sich bei allen Altersklassen 
großer Beliebtheit erfreut.

Am 17.05.2017 besuchte der Oberbürgermeister Lars Kluge die Tagesmutti 
Frau Dorit Lasch.
Sie eröffnete am 01.02.2009 ihre Kindertagespflege „Vier Jahreszeiten“, 
Dammstraße 6 in Hohenstein-Ernstthal. Als ausgebildete Tagespflegeperson 
kann sie bis zu 5 Kinder vorrangig im Krippenalter bis 3 Jahren betreuen.
Kontakt Frau Lasch: Tel: 03723 416334 oder E-Mail: doritlasch@online.de

Was bei uns sonst noch los war
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18. Städtefahrt  - Von Burghausen nach Hohenstein-Ernstthal

Am frühen Morgen des 8. Juni startete Helmut Fabian mit seinem Rei-
sebus der Firma Brodschelm aus Burghausen und ca. 50 Reisegästen in 
Richtung Hohenstein-Ernstthal.

Die 18. Städtefahrt hatte begonnen. Auf dem Weg nach Sachsen hatten Dr. 
Klaus Ulm und Fred Starflinger vom Städtepartnerschaftsverein Burghau-
sen den Gästen schon reichlich Kultur und Sehenswertes organisiert. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück in Bogenberg stand ein Besuch der 
Wallfahrtskirche und im weiteren Verlauf der Fahrt die Altstadt und das 
Renaissance-Schloss in Treuen auf dem Programm.

Gegen 18:00 Uhr traf der Bus, an Bord auch ca. 20 „neue“ Burghauser 
am Hotel „Drei Schwanen“ ein. Die anderen 30 Reisegäste waren schon 
öfter auf Tour durch Sachsen und Hohenstein-Ernstthal.
Nach einer herzlichen Begrüßung am Freitag im Ratssaal des Rathauses 
durch den Oberbürgermeister Lars Kluge übernahm Wolfgang Hallmann 
das Wort und gab sein ganzes Wissen über „90 Jahre Sachsenring“ an 
die Gäste weiter. 
Anschließend machten sich die „neuen“ Burghauser auf den Weg und 
erkundeten mit Herrn Hallmann ihre Partnerstadt. Die zweite Gruppe 
brach auf zu einer Betriebsbesichtigung bei ThyssenKrupp System Engi-
neering GmbH Hohenstein-Ernstthal.
In der Traditionsgaststätte „Stadt Chemnitz“ trafen beide Gruppen dann 
zum gemeinsamen Mittagessen wieder zusammen und verbrachten den 
Nachmittag individuell.
Am Abend wurde auf dem Neumarkt zum Karl-May-Fest mit Freunden 
zünftig gefeiert.

Mit einer Tagesfahrt nach Leipzig und dem Partnerschaftstreffen mit 
Hohenstein-Ernstthalern im Hotel „Drei Schwanen“ war der Samstag 
wie im Fluge vergangen. Am Sonntag, 11. Juni hieß es Abschied neh-
men und die Heimfahrt führte durch das böhmische Erzgebirge, über 
Tschechien nach Kösterle und mit einem Zwischenstopp in Waldsassen 
nach Burghausen zurück.

Wir wünschen unseren Freunden in Burghausen alles Gute, eine schöne 
Zeit und freuen uns auf das nächste Wiedersehen!

Heike Rabe,
Städtepartnerschaftsbeauftragte

Partnerschaftliches
Im Museum aufgespürt (15)

 
 Adolf Stärz neben der von ihm gefertigten 
 Kara-Ben-Nemsi-Figur

Vor 30 Jahren, am 6. Juli 1987 verstarb völlig unerwartet Adolf B. Stärz 
(1921-1987). Mit seinem Artikel „Müssen wir uns seiner schämen?“ nahm 
er 1959 Partei für seinen, unseren Fabulierer und wertete erstmalig die 
von ihm entdeckte Akte „Amtsgericht Stollberg Nr.129“ aus. Diese soge-
nannte „Stollberg-Affäre“ führte zur vierten und letzten Verurteilung Karl 
Mays. Adolf Stärz war maßgeblich an der Ausgestaltung des Museums 
im Karl-May-Geburtshaus beteiligt. Zahlreiche Exponate, darunter die 
von ihm gefertigten Nachbildungen von Silberbüchse, Henrystutzen und 
Bärentöter stammen von ihm. Vielen Hohenstein-Ernstthalern ist er noch 
als Lehrer an der Pestalozzischule bekannt. Aufgrund seiner Bescheidenheit 
sind seine May-Verdienste weniger in der Öffentlichkeit, umso mehr dafür 
bei den May-Forschern be- und anerkannt. Das Karl-May-Haus gedenkt 
seiner stets mit Hochachtung und Dankbarkeit. 

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Unsere Juni-Wanderung führte uns in das Tal 
der Roten Weißeritz.

Der Fluss, der 2002 durch sein verheerendes 
Hochwasser deutschlandweit für Aufsehen 
gesorgt hatte, zeigte sich an diesem Tag sehr 
zahm und friedlich.

Allein der Weg in diesem Teil des Erzgebirges erwies sich als sehr anschau-
lich. Nach der Fahrt mit dem Nahverkehrszug ging es ab Freital – Hainsberg 
mit der Schmalspurbahn zur Talsperre Malter. Viele Informationstafeln 
vermittelten uns die Entstehungsgeschichte der Talsperre. Dem Fluss 
zwischen Felswänden und Wald folgend, erreichten wir die Rabenauer 
Mühle. Hier legten wir, im Freien sitzend, unsere Mittagspause ein. Der 
Zugverkehr und die vielen Gäste sorgten dabei, es war ja Kindertag, für 
eine entsprechende Abwechslung. Nach etwa 1,5 Stunden ging es dann 
weiter, entlang der Weißeritz, zurück zum Zug.

Gegen 17:00 Uhr erreichten wir nach einem erlebnisreichen Tag unsere 
Heimatstadt.

Wanderung mit dem Erzgebirgsverein
Die Rote Weißeritz
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Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes 
(Suchtkrankenhilfe) für Betroffene und Angehörige
Information und Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
Treffpunkt: „Bison Ranch“ Stollberger Straße in 09355 Gersdorf 
 Mitfahrgelegenheiten bestehen. 
Nähere Informationen unter angegebener Telefonnummer.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142

Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Die Schuldner- und Insolvenzberatung des AWO KV Zwickau e.V. führt 
in ihrer Außenstelle in Hohenstein-Ernstthal, Lungwitzer Str. 39 am 
14.08.2017 (um 10:00 Uhr und 15:30 Uhr) wieder Informationsveran-
staltungen zum Insolvenzverfahren durch. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich unter der 03723 413205.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14:00 - 17:00 Uhr. 
Telefon: 0371 23924444, Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Rummer

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Hilfe für Frauen in Not - Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie 
Angehörige können sich an das Hilfetelefon wenden. 
Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt:  Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de 

INFOTHEK
Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gruppe I: 05.07., 19.07. und 02.08.2017 19:00 Uhr
Gruppe II: 12.07. und 26.07.2017 19:00 Uhr
Gruppe III: 06.07., 20.07. und 03.08.2017 18:00 Uhr

Angehörigengesprächskreis: 24.07.2017 18:00 Uhr

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Stadtmission Chemnitz
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.stadtmission-chemnitz.de.

GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel.: 03723 711599
Öffnungszeiten: Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, Di. 08:00 – 18:00 Uhr, 
Fr. 08:00 – 12:00 Uhr

Löffelstube, Neumarkt 9
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
(ab 13:00 Uhr Küchenschluss)

Hohenstein-Er. Tafel, Neumarkt 9, jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr. 
In Notsituationen können täglich Notpakete bereitgestellt werden

Gemeinwohlzentrum und Haarwerkstatt auf Anfrage unter oben ge-
nannter Telefonnummer

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- 
und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen 
Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im 
Seniorenzentrum Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 
03723 626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewähr-
leistet.

Folgende Fundsachen sind im Fundbüro abgegeben worden: 

1 Handy Mai  2017
1 Babyhandschuhe Mai 2017
1 silberne Brille Mai 2017
1 goldfarbener Damenring Mai 2017
1 Laptop  Juni 2017
1 Sonnenbrille Juni  2017

Erläuterungen: 
Gefundene Gegenstände können im Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den Zeitraum von 
sechs Monaten (nach Veröffentlichung der Bekanntmachung) aufbewahrt. 
Meldet sich der Besitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht, wird der Gegen-
stand anderweitig verwertet. Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie 
Auslagenersatz, welche vom Besitzer der Fundsache zu zahlen sind. 

Hohenstein-Ernstthal, den 14. Juni 2017
Richter,

Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 07/2017

10

AMTLICHER TEIL

An der Stadtratssitzung nahmen 20 Stadträtinnen und Stadträte teil.

Unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des Oberbürgermeisters – 
informierte dieser über einige ausgewählte Veranstaltungen in der nächsten Zeit. 
Zum Schwerpunkt Radwegebau Wüstenbrand gab der OB bekannt, dass es im 
Bereich zwischen Nutzunger Straße und der Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße sehr 
unterschiedliche Interessen der Eigentümer gibt. Aus diesem Grund werden alle 
Eigentümer informiert, dass seitens der Stadt vorerst Abstand von der geplanten 
Baumaßnahme genommen wird.
Bezüglich der beantragten nachträglichen Stasi-Überprüfung von Herrn 
Dr. Börner, der seit Anfang des Jahres 2017 als Stadtrat tätig ist, liegt das 
Ergebnis nunmehr vor. Es beinhaltet keinerlei Hinweise.

Ortsvorsteher Herr Röder berichtete unter Punkt 6 der Tagesordnung über die 
stattgefundene Ortschaftsratssitzung am 15.05.2017 mit den Schwerpunkten 
Radwegebau, Pachtvertrag Turnhalle Wüstenbrand, erste Gedanken zu neuen 
Baugrundstücken im Ortsteil, Verkauf Güterbahnhof und geplanter Ausbau 
der Waldenburger Straße. Abschließend lädt Herr Röder alle Anwesenden zum 
bevorstehenden Feuerwehr- und Brunnenfest am 10.06.2017 ab 15.00 Uhr auf 
das Gelände der FFW im Ortsteil Wüstenbrand recht herzlich ein.

Unter Punkt 7 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte – stellte 
bezüglich eines Artikels im Amtsblatt März 2017 zum Thema Breitbandausbau 
ein betroffener Bürger mit Erschrecken fest, dass sein Grundstück nicht zum 
Ausbau vorgesehen ist und bat um entsprechende Beachtung. Er übergab 
in diesem Zusammenhang einen Brief an den OB sowie an die Stadträte zur 
Thematik bzw. der Dringlichkeit. Der OB informierte hierzu, dass seitens der 
Telekom die Zusage zum Ausbau für den oben genannten Bereich vorliegt.
Ein weiteres Anliegen des Wüstenbrander Bürgers befasste sich mit der nicht 
vorhandenen Straßenbeleuchtung zum Gewerbegebiet. Hier wäre es wün-
schenswert, wenn nach dem Tunnel die Straße beleuchtet wäre. Durch den 
Ortsvorsteher Herrn Röder wird geprüft, in wie weit in diesem Bereich Solar-
leuchten installiert werden können.

Stadtrat Herr Heinzig fragte, ob bekannt ist, dass bezüglich der Sauberkeit im 
HOT-Badeland Beschwerden vorliegen. Dem OB ist hierzu nichts bekannt. Er 
verwies zur Beantwortung bzw. Nachfrage auf den Bericht des Betriebsführers 
des HOT-Badelandes zum Jahr 2016 in der nichtöffentlichen Sitzung des Ver-
waltungsausschusses am 08.06.2017.

Stadträtin Frau Müller erkundigte sich, ob mittlerweile die mündlichen Abitur-
prüfungen am Gymnasium stattgefunden haben, die auf Grund der aufgetre-
tenen Masernfälle in der vergangenen Zeit ausgefallen sind. Der OB erklärte, dass 
die Prüfungen nachgeholt werden. Der Zeitplan liegt in Regie der Schulleitung 
des Lessing-Gymnasiums.

Stadtrat Herr Zilly wollte wissen, wann die zahlreichen Schlaglöcher des ver-
gangenen Winters, speziell im Bereich der Innenstadt auf der Dresdner Straße, 
ausgebessert werden. Der OB informierte hierzu nochmals, dass dies eine 
Angelegenheit des Straßenbaulastträgers ist, das städtische Bauamt jedoch in 
einem regen Austausch mit dem Träger zur Beseitigung der Winterschäden steht.

Im weiteren Sitzungsverlauf erfolgte die Behandlung von 6 Beschlussvorlagen.

1. Änderung des Gesellschaftsvertrages der SRM Sachsenring-Rennstre-
cken-Management GmbH
Der Gesellschaftsvertrag wurde Ende Dezember 2016 unterzeichnet. Mit 
Schreiben vom 04.01.2017 hat die Landesdirektion Sachsen die Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages der SRM GmbH genehmigt. Die Genehmigung erging 
unter der Auflage, dass die Stadt Hohenstein-Ernstthal gemeinsam mit den 
weiteren Gesellschaftern der SRM GmbH den Gesellschaftsvertrag dahingehend 
zu ergänzen hat, dass die unbestimmten Rechtsbegriffe „wesentliche Verän-
derung des Unternehmens“ und „wesentliche Abweichungen“ in geeigneter 
Weise unternehmensspezifisch konkretisiert werden. Diese Auflage wollen die 
Gesellschafter nun zeitnah hiermit erfüllen.
Der Stadtrat beschloss einstimmig auf der Grundlage der zum Vorgang 
beigefügten Unterlagen die Änderung des Gesellschaftsvertrages der SRM 
Sachsenring-Rennstrecken-Management GmbH. Der Oberbürgermeister 
wurde weiterhin einstimmig mit der beschlussgemäßen Stimmabgabe in der 
Gesellschafterversammlung der SRM Sachsenring-Rennstrecken-Management 
GmbH beauftragt und ermächtigt, redaktionellen sowie anderen Änderungen 
von geringer Bedeutung beim Beschluss in der Gesellschafterversammlung 
zuzustimmen (Beschluss 1/30/2017).

Kurzbericht über die 30. ordentliche Stadtratssitzung am 23. Mai 2017
2. Wahl eines Friedensrichters
Nach dem Gesetz sind die Gemeinden verpflichtet, Schiedsstellen mit 
einem Friedensrichter zu führen. Da die letzte fünfjährige Amtsperiode des 
Friedensrichters bereits abgelaufen war, stand nunmehr eine Neuwahl an.
Der OB verwies in seinen Ausführungen zum Sachverhalt darauf, dass 
sich bei der Suche eines neuen Friedensrichters nach Bekanntmachung im 
Amtsblatt kein Bewerber gefunden hat und der bisherige Amtsinhaber, 
Herr Uwe Kemter, seine Bereitschaft zur weiteren Tätigkeit als Friedens-
richter bekundet hat.
Der Stadtrat beschloss einstimmig, Herrn Uwe Kemter für die Wahlperiode 
2017 bis 2022 als Friedensrichter zu wählen (Beschluss 2/30/2017).

3. Karl-May-Grundschule 2. Bauabschnitt
Erneuerung Raumheizflächen und Verteilungsleitungen Schulgebäude 
und Modernisierung Sanitärräume/Umkleiden und Lüftungsanlage 
Turnhalle
Bewilligung überplanmäßige Auszahlung im Haushaltsjahr 2017
Die Gestaltung des Bauablaufs sieht vor, dass der überwiegende Teil der 
lärmintensiven Arbeiten in den Sommerferien erledigt wird. Restarbeiten 
können dann in den Herbstferien und während der Schulzeit oder im 
Folgejahr erledigt werden. Im Rahmen der Zuwendungsvoraussetzungen 
können nunmehr Auszahlungen von Fördermitteln für Aufwendungen 
jahresscheibenunabhängig zwei Monate im Voraus gestellt werden. Deshalb 
ist angeraten, wenn möglich die bauliche Umsetzung, auch im Interesse 
der Schüler und des pädagogischen Personals, in einem Zug im laufenden 
Planjahr duchzführen. Aus diesem Grund wird diese überplanmäßige Be-
willigung von Auszahlungen beantragt.
Der Stadtrat bewilligte einstimmig eine überplanmäßige Auszahlung für 
das Haushaltsjahr 2017 in Höhe von 268.000 EUR für das Vorhaben „Er-
neuerung Raumheizflächen und Verteilungsleitungen Schulgebäude und 
Modernisierung Sanitärräume/Umkleiden und Lüftungsanlage Turnhalle“ 
in der Karl-May-Grundschule. Die Deckung erfolgt als Haushaltsvorgriff aus 
dem Haushaltsjahr 2018. Die Liquidität kann 2017 bereitgestellt werden 
(Beschluss 3/30/2017).

4. Sanierung/Erneuerung Fachkabinette, Einrichtung interaktiver, com-
putergestützter Schülerarbeitsplätze am Lessing-Gymnasium, Haus 2
Bewilligung überplanmäßige Auszahlung im Haushaltsjahr 2017
Ähnlich der vorangegangenen Vorlage erfolgte auch hierzu einstimmig die 
Beschlussfassung wie folgt: Der Stadtrat bewilligte ebenfalls einstimmig 
überplanmäßige Auszahlungen für das Haushaltsjahr 2017 in Höhe von 
114.674 EUR für das Vorhaben „Sanierung/Erneuerung Fachkabinette, 
Einrichtung interaktiver, computergestützter Schülerarbeitsplätze“ im 
Lessing-Gymnasium, Haus 2. Die Deckung erfolgt als Haushaltsvorgriff aus 
dem Haushaltsjahr 2018. Die Liquidität kann 2017 bereitgestellt werden 
(Beschluss 4/30/2017).

5. Neuherstellung Geh- und Radweg Lugau – Wüstenbrand auf der 
ehemaligen Bahntrasse, Abschnitt Mittelbach – Wüstenbrand, Teilab-
schnitt Gemarkungsgrenze Wüstenbrand bis Kreuzung Brückenstraße/
Bahnhofstraße
Vergabe der Planungsleistungen für den grundhaften Ausbau des 
Radweges
Der geplante Rad- und Wanderweg ist Bestandteil des Gesamtprojektes 
zwischen Lugau und Wüstenbrand. Bislang wurde durch die Stadt Lugau ein 
Teilabschnitt bis zur Gemarkungsgrenze Ursprung hergestellt. Das Grund-
stück der ehemaligen Bahntrasse in der Ortschaft Wüstenbrand wurde durch 
die Stadt Hohenstein-Ernstthal bereits im Jahr 2013 erworben. Im Rahmen 
der Förderrichtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr für die Förderung von Straßen- und Brückenbauvorha-
ben kommunaler Baulastträger sind Radverkehrsanlagen in kommunaler 
Baulastträgerschaft mit bis zu 90 % Fördermittel genehmigungsfähig. Für 
die Erarbeitung des entsprechenden Fördermittelantrages sind im Vorfeld 
der Baumaßnahme planerische Leistungen zu erbringen. Im Haushalt 2017 
stehen für diese Planung entsprechende finanzielle Mittel zur Verfügung.
Aus diesem Grunde beschloss der Stadtrat einstimmig die Vergabe der 
Planungsleistung für die Baumaßnahme Teilabschnitt Gemarkungsgrenze 
Wüstenbrand bis Kreuzung Brückenstraße/Bahnhofstraße an das Ingenieur-
büro INFRA T. Salomon in 01187 Dresden auf der Grundlage des Planungs-
angebotes vom 03.04.2017 (Beschluss 5/30/2017).

6. Entwurf Bebauungsplan Sondergebiet „HOT-Fachmarktzentrum“ in 
Hohenstein-Ernstthal – Erneute Beteiligung der Behörden und sonstigen 
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Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbar-
gemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB und der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat bestimmte einstimmig den Entwurf des Bebauungsplanes Son-
dergebiet „HOT-Fachmarktzentrum“ in Hohenstein-Ernstthal (i.d.F. 04/2017) 
zur erneuten Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden gemäß 
§ 2 Abs. 2 BauGB und der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB. Eben-
falls einstimmig beauftragte der Stadtrat den Oberbürgermeister mit der 
Durchführung des Verfahrens (Beschluss 6/30/2017).

Wie bereits mehrmals bekannt gegeben wurde, möchten wir wiederholt auf 
die Pflicht jedes Deutschen hinweisen, dass er im Besitz eines gültigen Perso-
naldokumentes sein muss.
Alle Deutschen, die das 16. Lebensjahr vollendet haben und nach den Vorschrif-
ten der Landesmeldegesetze der allgemeinen Meldepflicht unterliegen, sind 
verpflichtet, ein Personaldokument (Reisepass oder Personalausweis) zu besit-
zen und dieses auf Verlangen einer zur Prüfung der Personalien ermächtigten 
Behörde vorzulegen (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Gesetz über Personalausweise und den 
elektronischen Identitätsnachweis sowie zur Änderung weiterer Vorschriften).
Neben der Pflicht jedes Deutschen ein gültiges Personaldokument zu besitzen, 
muss er bei der Ein- und Ausreise in bestimmte Länder einen gültigen Pass mit-
führen und sich damit über seine Person ausweisen (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Passgesetz). 
Sowohl Reisepass als auch Personalausweis werden auf Antrag ausgestellt.

Zur Beantragung dieser Dokumente werden folgende Unterlagen benötigt:
Bei ledigen Bürgern die Geburtsurkunde, bei verheirateten, geschiedenen 
oder verwitweten Bürgern das Stammbuch der eigenen Eheschließung 
(nicht das der Eltern), das im Besitz befindliche Personaldokument und 
ein neues biometrietaugliches Passbild für einen Reisepass bzw. für einen 
Bundespersonalausweis (alte nicht biometrische Passbilder werden nicht 
entgegengenommen). 
Bei Beantragung von Dokumenten für Kinder und Jugendliche (Kinderreise-
pässe, bis 16 Jahre beim Personalausweis und bis 18 Jahre beim Reisepass) 
wird gleichzeitig eine Zustimmungserklärung der Erziehungsberechtigten 
benötigt. Dieses Formular ist im Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
oder auf der Internetseite der Stadt Hohenstein-Ernstthal zu erhalten. 

Folgende Gebühren sind bei der Beantragung zu entrichten:
Bundespersonalausweis: unter  24 Jahre 22,80 Euro
Bundespersonalausweis: ab  24 Jahre 28,80 Euro
Reisepass: unter 24 Jahre 37,50 Euro
Reisepass: ab  24 Jahre 60,00 Euro

Sollten Bürger nicht über ein gültiges Personaldokument verfügen, ist das 
Bürgerbüro berechtigt, dem Betroffenen ein Ordnungsgeld aufzuerlegen.
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig es unterlässt, 
für sich oder als gesetzlicher Vertreter eines Minderjährigen für diesen ein 
Personaldokument ausstellen zu lassen, obwohl er dazu verpflichtet ist. 
Die Ordnungswidrigkeiten können mit Geldbuße geahndet werden (§ 32 
Gesetz über Personalausweise und den elektronischen Identitätsnachweis 
sowie zur Änderung weiterer Vorschriften, § 25 Passgesetz). 
In diesem Zusammenhang wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
ein Personaldokument nicht als Pfand hinterlegt werden darf. Sowohl der 
Hinterlegende als auch der Entgegennehmende handeln gesetzwidrig.

Diese Dokumente beantragen Sie bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, 
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während folgender Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Samstag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

sowie in der Außenstelle des Bürgerbüros in der Ortschaftsverwaltung Wüs-
tenbrand, Rathaus Wüstenbrand, Straße der Einheit 14, während folgender 
Öffnungszeit am
Donnerstag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Ihr Bürgerbüro

Das Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
informiert

Das Gesundheitsamt des Landkreises Zwickau empfiehlt entsprechend des 
Infektionsschutzgesetzes § 3 und des Arbeitsschutzgesetzes § 1 allen an 
Schulen/Kindertagesstätten tätigen Lehrern und Erziehern sowie dem tech-
nischen Personal, um gut gegen eine Masernerkrankung geschützt zu sein, 
zwei Impfungen im Kindesalter oder eine Impfung im Erwachsenenalter 
nachweisen zu können. 

Falls dieser Schutz nicht vorhanden sein sollte, regt das Amt an, diese Impfung 
zeitnah nachzuholen, zum Beispiel in seiner Impfsprechstunde, die in Zwickau, 
Werdauer Straße 62, Haus 4, stets dienstags zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
oder nach telefonischer Absprache angeboten wird.

Natürlich kann auch ein Termin mit dem Hausarzt vereinbart werden. Die 
Kosten für die Impfungen werden von der gesetzlichen Krankenkasse erstattet.
Erwachsene ab Jahrgang 1958 und älter zählen als immun und müssen nach 
der Richtlinie der Sächsischen Impfkommission nicht geimpft werden.

Weiterhin sollte beispielweise im Rahmen eines Elternabends der vollstän-
dige Impfstatus der Schüler/Kinder überprüft werden. Bei entsprechender 
Beteiligung bietet das Gesundheitsamt Impfaktionen in den Schulen/
Kindertagesstätten vor Ort an. Bei Bedarf wird um Kontaktaufnahme mit 
dem ärztlichen Dienst im Gesundheitsamt unter der Rufnummer 0375 
4402-22434 gebeten.

Dr. S. Förster
Ärztin im Amtsärztlichen Dienst

Gesundheitsamt Zwickau

Informationen des Gesundheitsamtes Zwickau 
aus Anlass des Masernausbruchs im Mai 2017

Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Personen gerichtete Bescheid:

Familie Herrn
Lidia Helena u. Roman Kaminski Renzo Grolms
Feldstr. 16 Dresdner Str. 81
09337 Callenberg 09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1394/2017 BB Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1390/2017 BB

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

von diesen oben genannten Personen eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort der Empfänger trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt 
werden konnte.
Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der 
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).
Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung) 
in Lauf gesetzt. 
Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des Rat-
hauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.
Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und 
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Personen haben, diese über die 
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 03. Juli 2017
Tag der Abnahme: 18. Juli 2017

 Richter, 
Leiter Bürgerbüro
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Liebe Eltern,

auf der Grundlage des § 3 der Schulordnung Grundschulen im Freistaat 
Sachsen ist es erforderlich, dass alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2018 das 
6. Lebensjahr vollendet (Geburtsdatum vom 01. Juli 2011 bis 30. Juni 2012) 
haben, zur Einschulung angemeldet werden.
Die dafür vorgesehenen Formulare sind in der Karl-May-Grundschule, 
Südstraße 16, Hohenstein-Ernstthal 

in der Zeit vom  21.08.2017 (08:00 Uhr bis 14:30 Uhr)
   22.08.2017 (08:00 Uhr bis 18:00 Uhr)
   23.08.2017 (08:00 Uhr bis 14:30 Uhr)
   24.08.2017 (08:00 Uhr bis 14:30 Uhr)
   25.08.2017 (08:00 Uhr bis 11:30 Uhr)
abzugeben.

Vordrucke liegen in der Schulverwaltung, im Bürgerbüro und in der 
Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsverwal-
tung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de abgerufen werden.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, das auf der gegenüberliegenden Seite  
abgedruckte Formular zu verwenden.

Zurückgestellte Kinder vom Schuljahr 2017/2018 müssen nochmals 
angemeldet werden!

Hohenstein-Ernstthal, den 11.05.2017 
Lutz Krauße

Schulleiter

Schulanmeldung 2018/2019Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Sitzungstermine 

Technischer Ausschuss: 25.07.2017, 19:00 Uhr
im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss: Die nächste Sitzung findet im August statt.

Stadtrat: Die nächste Sitzung findet im September statt.

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau informiert

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckverband Wasser-
versorgung Bereich Lugau-Glauchau in Hohenstein-Ernstthal vom 25.07. bis 
17.08.2017, in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaß-
nahmen durch. Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
25.07. – 02.08.2017
Altmarkt 21-30, Am Bahnhof, Am Grund, Conrad-Clauß-Straße, Dammweg, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 1, 1a, 2, 3, 5, Ernst-Thälmann-Siedlung, Forststraße, 
Friedrich-Engels-Straße (Garten),-104, Fritz-Heckert-Siedlung 3-31, Goethestraße 
25, 27, 29, Herrmannstraße 1-17, Hüttengrundstraße, Immanuel-Kant-Straße, 
Klausmühle, Kunzegasse, Lutherstraße, Melanchthonstraße, Möckelweg, Schil-
lerstraße, Schlackenweg, Schubertstraße, Schulstraße 15, 17, 19, 21, 23, 27, 
Talstraße (Garten), 11-103, Weinkellerstraße, Weststraße, Zeißigstraße, Zillplatz

02.08. – 11.08.2015
Am Plan, Am Schulberg 1-33, An der Schwimmhalle, Antonstraße, August-
Bebel-Straße, Braugasse, Gartenstraße, Goldbachstraße, Grenzweg, Hainholz-
siedlung, Herrmannstraße 1-26a, Hinter dem Gaswerk, Hüttengrund (Garten), 
64, 75, 90, Hüttengrundsiedlung 1 a, b, 2-11,  Karl-May-Straße, Kurze Straße, 
Lerchenstraße 12, 14, Lindenstraße 2, 2a, 3, 5, Logenstraße, Lungwitzer Straße 
25-56, Marktstraße, Mittelstraße, Mühlenweg, Neumarkt 4-20, Pölitzstraße 
1-29, Poststraße, Röhrensteig (Garten), Schubertstraße, Schützenstraße, 
Siedlungsweg, Wiesenstraße, Wilhelm-Liebknecht-Straße

14.08. – 17.08.2017
Am Sachsenring, Am Schulberg 40-57, Am Steinbruch 1, Hüttengrund 40-
68, Hüttengrundsiedlung 12-23, Im Viertel 12-19, 19a, Röhrensteig 12-48, 
Talstraße 109-162

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die unvermeid-
baren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet auszutragen. 
Während der Spülung sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwankungen 
oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Geräte unter Kon-
trolle zu halten und nach Beendigung der Spülung Ihren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte unter Tel. 03763 
405405 zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
beabsichtigt im Rahmen seiner Baumaßnahme „Hohenstein-Ernstthal, 
Erneuerung Trinkwasserleitung Talstraße“ im Bereich von Friedrich-Engels-
Straße bis Hüttengrundstraße Arbeiten an der Trinkwasserversorgungslei-
tung einschließlich Hausanschlussleitungen vorzunehmen.
Die planmäßige Bauzeit für das Gesamtbauvorhaben beginnt am 
31.07.2017 und soll am 17.11.2017 enden.
Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßenverkehr für Anlieger und 
Nutzer sind durch die Baumaßnahme nicht auszuschließen, wofür der 
RZV um Verständnis bittet. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte unter 
der Rufnummer 03763 405343 an den RZV.

Ansprechpartner zum Thema Asyl
Seit November 2015 leben auch in Hohenstein-Ernstthal Flüchtlinge. Es 
handelt sich dabei um Familien, die in Wohnungen untergebracht sind.
Wenn Sie Fragen und Hinweise haben, wenden Sie sich bitte an den Mieter 
der Wohnungen und Betreiber des Wohnprojektes „Asyl“:

Diakoniewerk Westsachsen GmbH
Herrmannstraße 4
Tel.: 03723 629 629 9, Tel.: 0151 162 326 96
Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402352, Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:

„Netzwerk Zukunft Sachsen“
www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 223 393 39, Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org
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Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
 alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Informationen des Amtes für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Auflage 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 07. August 2017.
Texte werden bis zum 

18. Juli 2017
entgegengenommen.

 
Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

Sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 355991-202 
oder beim Vertrieb unter Tel. 0162 9780445.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße 1 c

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, 
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/buerger/amtsblatt abrufbar ist.

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Öffnungszeiten des Stadtgartens
Der historische Stadtgarten am Altmarkt, das Kleinod im Herzen 
Hohenstein-Ernstthals, ist vom 15. März bis 30. Oktober täglich von 
09:30 – 21:00 Uhr geöffnet.
Zu erreichen ist der Stadtgarten über den Zugang Altmarkt 14 und 
über die Karlstraße. Kürzlich wurde ein weiterer Zugang am Ziegenberg 
geschaffen.

Bioabfallbehälter werden gereinigt
Die diesjährige Reinigung der Bio-Tonnen beginnt im Gebiet ehem. Landkreis 
Chemnitzer Land am 2. August 2017.
Die jährliche Reinigung der Bioabfallbehälter ist nach § 16 der Abfallge-
bührensatzung des Landkreises Zwickau vom 12. Dezember 2013 (AGS 2014) 
Bestandteil der „Leistungsgebühr Bioabfall“. Somit fällt für diese Reinigung 
keine gesonderte Gebühr für die Nutzer der Bio-Tonnen an. 
Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass nur die durch den Landkreis 
Zwickau bzw. in dessen Auftrag durch die KECL GmbH aufgestellten und 
per Abfallgebührenbescheid des Landkreises Zwickau abgerechneten Bio-
abfallbehälter gereinigt werden.
Diese Leistung gilt somit nicht für privatrechtlich aufgestellte und abge-
rechnete Bioabfallbehälter.
Alle zu reinigenden Bioabfallbehälter müssen am angegebenen Reini-
gungstag bis 07:00 Uhr an dem Standort bereitgestellt werden, an dem 
üblicherweise auch alle anderen Abfallbehälter zur Leerung bereitgestellt 
werden. Vor der Reinigung erfolgt die Leerung der Bioabfallbehälter. Später 
bereitgestellte Bio-Tonnen können nicht mit gereinigt werden.
Die Reinigung selbst kann sich bis in die Abendstunden oder in Ausnahmefäl-
len auf den nächsten Tag verschieben. 
Bei Fragen wird Ihnen unter der nachfolgenden Telefonnummer gern ge-
holfen, Telefon: 03763 404103

Termin Hohenstein-Ernstthal mit Ortsteil Wüstenbrand: Mittwoch, 
09.08.2017

Am 12. Mai 2017 war der Übergabetag im Tierheim Stollberg mit allen 
gesammelten Spenden aus den Einsatzstellen und den selbst hergestellte 
Objekten der 13 Jugendlichen, die im Integrationswerk gemeinnützige GmbH 
Westsachsen (IWS) ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) absolvieren.
In allen Einrichtungen, in denen die jungen Leute tätig sind, machten sie auf ihr 
Tierheimprojekt aufmerksam, um Sachspenden zu sammeln. An zwei Seminar-
tagen wurden sie dann selbst handwerklich tätig und bauten Igelhäuser und 
Laufstege für Kleintiere. Die Holzarbeiten konnten in einer eigenen Werkstatt 
der IWS in Lichtentanne durchgeführt werden.
Ein ausführlicher Artikel dazu ist am 15.05.2017 im Lokalteil der Freien Presse 
von Stollberg und Hohenstein-Ernstthal erschienen.
Für Leute, die uns weiterhin mit Sach- oder Geldspenden unterstützen wollen 
und damit einen wichtigen Beitrag zur Realisierung unseres Tierheimprojektes 
leisten, besteht hierzu die Möglichkeit in folgender Einrichtung:

MGH MehrGenerationenHaus
Logenstraße 2
09337 Hohenstein-Ernstthal
FSJ-Teilnehmer: Marcel Hartenstein

Unser Projekt läuft bis zum Ende des Freiwilligen Sozialen Jahres im August.

Ab September beginnt ein neues Jahr mit Freiwilligen und schon jetzt laufen 
die Bewerbungen, bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Hernandez, 
Seminarbetreuerin, Tel.: 03763 40820-137 oder per E-Mail 
hernandez@iws-westsachsen.de.

Integrationswerk gemeinnützige GmbH Westsachsen 
Jugendliche hinterlassen bleibenden Eindruck

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de
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Freitag
28. Juli

Sonnabend

29. Juli

Sonntag
30. Juli

19.30 Uhr Eröffnung mit dem

und dem traditionellen

Bieranstich durch den Orts-

vorsteher, anschließend Tanz

mit der Band

„Schützenverein Grumbach“

„COMEBACK“

14.30 Uhr Familiennachmittag

mit unseren Kindern

aus den Kitas und der Schule

„Zaubershow“ für Kinder

und Ponyreiten

20.00 Uhr Tanz und gute Laune mit der

Band „Rock @“
22.00 Uhr Feuershow mit

„Ignis et Flamma“

10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Festgelände

15.00 Uhr Musikalische Unterhaltung

mit der Gruppe

„Peter & Veit“

49. Heidelbergfest
2017 - Eintritt frei

49. Heidelbergfest
2017 - Eintritt frei

Seniorenpflegeheim Jahnweg 5, Tel. : 66 500

Die Schausteller, Händler und Organisatoren laden Sie ganz herzlich ein.

Tel.: 0 37 23 / 49 82-0 . Fax: 0 37 23 / 49 82-14
e-mail: info@stempel-lorenz.de . Internet: www.stempel-lorenz.de
Oberlungwitzer Str 4 . 09337 Hohenstein-Ernstthal · OT Wüstenbrand

Druck, Gravuren, Pokale,

Stempel & Stempelwaren,

Beschriftungen (Autos, Schilder, Planen usw.),

Lasergravuren und -schneidarbeiten

Annett Schlossbauer

Das 49. Heidelbergfest steht nun 
wieder vor der Tür! Ein bunter 
Mix aus Unterhaltung mit Livemu-
sik, den Schaustellern, Leckereien 
von unseren Gewerbetreibenden 
und Vereinen sowie natürlich ge-
mütlichem Beisammensein erwartet 
unsere Besucher.
Es ist wieder gelungen, ein ab-
wechslungsreiches Programm auf 
die Beine zu stellen, das Gäste jeden 
Alters zu begeistern vermag. So 
beginnen wir bereits am Freitag mit 
Tanz und guter Laune zusammen 
mit der Band „COMEBACK“ und 
eröffnen mit dem traditionellen 
Bieranstich und dem „Schützenver-
ein Grumbach“ das Heidelbergfest. 
Am Samstag findet unser Familien-
nachmittag statt, an dem wir einen 
nicht alltäglichen Künstler mit einer 
Zaubershow zu Gast haben. Aber 
nicht nur Profis, sondern auch die 
Kinder unserer Wüstenbrander 
Kindereinrichtungen selbst, werden 
mit ihren einstudierten Program-
men, zu Stars auf der Bühne wer-
den. Am Abend erwartet uns neben 
toller Livemusik der Band „Rock@“ 
auch noch die Feuershow „Ignis et 
Flamma“. Der Sonntag, den nun 
leider schon wieder letzten Tag, 
wird mit dem Gottesdienst unserer 
Kirchgemeinde eröffnet, bevor wir 
uns am Nachmittag auf den Auftritt 
des Duos „Peter und Veit“ freuen 
dürfen.

Andreas Küttner
stellv. Ortsvorsteher

Es ist 
wieder 
soweit!



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 07/2017

16

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

02.07. Herr Karl-Heinz Menke 75
05.07. Herr Andreas Philipp 70
08.07. Frau Thea Siebert 80
08.07. Frau Annelore Wendt 75
10.07. Herr Heinrich Scholz 90
15.07. Frau Inge Zeun 90
16.07. Herr Günter Gottlebe 80
18.07. Frau Christl Nestler 70
19.07. Frau Eva Geißler 75
19.07. Frau Christa Pinkert 90
24.07. Herr Wolfgang Haseloff 75
24.07. Herr Joachim Weise 90
30.07. Frau Käte Naumann 90

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare findet am 04.10.2017, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Aufgrund des am 01.11.2015 in Kraft getretenen Bundesmeldegesetzes 
(BMG) dürfen nur noch Altersjubilare ab dem 70. Lebensjahr, jedem 
5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende, 
veröffentlicht werden. Wir bitten um Verständnis!

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde 
an Erkenntnis und aller Erfahrung. 

Philipper 1, 9
Gottesdienste
02.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Familien-Gottesdienst  in St. Trinitatis zum
  Abschluss der Kinder-Saitenspielwoche
09.07. 10:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst, Kindergottesdienst
  und Minitreff
16.07. 09:00 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
23.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst der 3 Stadtge-
  meinden und Kindergottesdienst in St. Trinitatis
30.07. 10:30 Uhr Heidelberg-Gottesdienst in Wüstenbrand, gemeinsam für
  alle 3 Stadtgemeinden
06.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Schulanfang

Gemeindeveranstaltungen
Bibelstunde: Di., 04. + 18 Juli 19:30 Uhr
Seniorennachmittag: Do., 27. Juli 14:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 12. + 26. Juli 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Mi., 05. Juli 15:00 Uhr

INFO-Wüstenbrand

Liebe Eltern,

auf der Grundlage des § 3 der Schulordnung Grundschulen im Freistaat 
Sachsen ist es erforderlich, dass alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2018 das 
6. Lebensjahr vollendet (Geburtsdatum vom 01. Juli 2011 bis 30. Juni 2012) 
haben, zur Einschulung angemeldet werden.
Die dafür vorgesehenen Formulare sind in der Diesterweg-Grundschule 
Wüstenbrand, Wüstenbrander Schulstraße 5, Hohenstein-Ernstthal 

am 22.08.2017 von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

abzugeben.

Vordrucke liegen in der Schulverwaltung, im Bürgerbüro und in der 
Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsverwal-
tung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de abgerufen werden.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, das in diesem Amtsblatt abgedruckte 
Formular auf Seite 13 zu verwenden.

Zurückgestellte Kinder vom Schuljahr 2017/2018 müssen nochmals an-
gemeldet werden!

Hohenstein-Ernstthal, den 11.05.2017 
P. Fuchs

Schulleiterin 

Schulanmeldung 2018/2019

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten ge-
geben hat, besonders im Ortsteil Wüstenbrand, liegen die Amtsblätter 
zusätzlich wie folgt aus:
● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 
41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der 
Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-
ernstthal.de/buerger/amtsblatt abrufbar ist.

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet erst wieder im 
September statt.

Im Rahmen von 111 Jahren 
Rassekaninchenzucht lädt der 
Wüstenbrander Kaninchenzüch-
terverein S547 alle Interessierten 
zum Tag der offenen Tür

am 08. und 09.07.2017

in die Freiwilligen Feuerwehr Grüna, 
Wehrgasse 1a in Grüna, ein.

Am Samstag, den 08.07.2017, von 11:00 bis 24:00 Uhr 
sowie
am Sonntag, den 09.07.2017, von 09:00 bis 16:00 Uhr

erwartet die Besucher u. a. eine „Modenschau der etwas 
anderen Art“, eine Technikschau der Freiwilligen Feu-
erwehr Grüna sowie ein 
Schauprogramm der 
Jugendfeuerwehr. Auf 
die kleinen Gäste wartet 
außerdem eine Hüpfburg.

Für das leibliche Wohl 
der Besucher ist natürlich 
bestens gesorgt!

Kaninchenzüchterverein
lädt zum Tag der offenen Tür
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Am 20.05.2017 wurde in der Fremd-
sprachenkindertagesstätte „Little Foot“ in 
Wüstenbrand das 10-jährige Bestehen der 
beiden Einrichtungen Kita und Hort gefeiert. 
Die Resonanz war überwältigend. Circa 400 
Kinder, Eltern, Verwandte und Gäste feierten 

bei schönem Wetter ein gelungenes Fest. 
Eröffnet wurde die Veranstaltung neben den beiden Leitern der Einrichtung 
durch den Ortsvorsteher, Herrn Dietmar Röder und dem Geschäftsführer der 
Gesellschaft zur ganzheitlichen Bildung gGmbH (kurz: GGB), Herrn Rüdiger 
School. Beide erinnerten sich genau an die Entstehungsgeschichte des Kin-
dergartens und würdigten den positiven Werdegang innerhalb der letzten 10 
Jahre. Zur großen Freude der Kinder überreichten sie zudem kleine Geschenke, 
die den Kita- und Hortalltag bereichern. 
Im Anschluss hatten die Hortkinder ihren großen Auftritt und ernteten für ihren 
Gesang und Tanz lautstarken Applaus. Abschließend begeisterten die Erzieher 
des Kindergartens Klein und Groß durch ein inszeniertes Theaterstück namens 
„Leo Lausemaus feiert Geburtstag“. 
Aber auch außerhalb des Rahmenprogramms gab es viel zu entdecken. Hüpf-
burg, Sportspiele, Ponyreiten, Schatzsuche sowie die Wüstenbrander Feuerwehr 
sorgten neben leckeren Kuchen, Eis und Rostern für ausreichend Abwechslung.
Als krönenden Abschluss durften alle verbliebenen Kinder einen mit Postkarte 
versehenen Heliumballon steigen lassen. Derzeitiger Spitzenreiter ist eine zu-
rückgesendete Postkarte aus Delitzsch.
Vielen Dank an alle großzügigen Sponsoren, unermüdlichen Helfer sowie 
dem Elternrat der Kita Little Foot, die zu einem wunderbaren Nachmittag 
beigetragen haben.
 Nicole Rother & Sascha Küttner
 Leiterin Hort  Leiter Kindergarten

Liebe Bürger und Gäste, 

das Feuerwehrfest 2017 ist vorbei und wir sind glücklich, dass so viele Besucher 
wieder den Weg zu uns gefunden haben.
Auch unsere Partnerwehr aus Konnersreuth war mit 15 Kameraden zu Gast, 
worüber wir uns sehr gefreut haben. 
Es gab wie gewohnt ein buntes Programm zum Kindernachmittag, u. a. mit 
Hüpfburg, einer Schauübung der Jugendfeuerwehr und Feuerwehrrundfahrten.
Am Abend verzauberten unsere Stammgäste, die Tanzgirls und Tanzmäuse 
der Grundschule Wüstenbrand, die kleinen und großen Gäste – auch wenn es 
am Ende eine tränenreiche Verabschiedung von der Trainerin Daniela gab. Wir 
bedanken uns noch einmal recht herzlich für die vielen Jahre!
Höhepunkt der gelungenen Veranstaltung bildete der Auftritt der professio-
nellen Brasil-Karibik-Showtanzgruppe Sam Brasil, die mit ihrem farbenfrohen 
Feuerwerk aus heißen Rhythmen begeisterten. Für ein reichhaltiges Imbiss- und 
Getränkeangebot war wie immer bestens gesorgt.
Die Freiwillige Feuerwehr Wüstenbrand bedankt sich an dieser Stelle recht herz-
lich bei allen Besuchern, bei dem DJ Team Hafer und Ede sowie allen Helfern, 
die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

Eure Feuerwehr Wüstenbrand

Wüstenbrander Feuerwehr lud zum 
traditionellen Feuerwehr- und Brunnenfest

Fröhliches Jubiläum der 
Fremdsprachenkindertagesstätte „Little Foot“

INFO-Wüstenbrand
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Kindertag 2017 in der Bibliothek
Drei Veranstaltungen bot die Hans-
Zesewitz-Bibliothek Hohenstein-
Ernstthal zum diesjährigen Kin-
dertag.
Für Schüler der Karl-May-Grundschu-
le war der Schriftsteller Frank Kreisler 
aus Leipzig mit seinem neuesten Buch 
vom Mühlengeist eingeladen.
In der Bibliothek selbst waren 2 Ver-
anstaltungen mit Schulklassen aus 
der Grundschule Callenberg.
Bei Frau Jeschke lernten sie zum 
Thema Berufe allgemein auch die 
ausgestorbenen Berufe kennen. Im 
Anschluss konnte man in den Regalen 
der Bibliothek stöbern und dann ging 
es zurück in den „Schulalltag“.
Vielleicht hat der Tag bei einigen 
das Interesse am Lesen geweckt, 
das hoffen die Mitarbeiter der Hans-
Zesewitz-Bibliothek. Rund 12.000 

Medien stehen im Kinderbereich zur Ausleihe bereit. Die Kinder können wählen 
zwischen Sachbüchern, Geschichten, Zeitschriften, Comics, Bilderbüchern, CDs, 
MCs, DVDs, Spielen und auch e-books aus dem Bibliotheksverbund „Liesa“. Es 
wird viel Wissenswertes und Unterhaltung geboten – für die bevorstehenden 
Sommerferien ist auf jeden Fall etwas dabei!
Viel Spaß wünscht 

Ingrid Honomichl, Bibliotheksleiterin

Neue Medienankäufe. Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl 
aller Zukäufe. Bitte vorbeikommen und selbst stöbern!

ROMANE
Historisches
Wolf, Daniel: Das Licht der Welt
Fleming, Kayla: Wind in den Tamarinden
Serno, Wolf: Hexensarg
Weiss, Claudia: Rattenfängerin
Watson, Jules: Tartan und Schwert
Graham, Janice: Das Bildnis der Schneiderin
Gordian, Robert: Abgründe der Macht
Berlinger, Katryn: Im Schatten der Olivenbäume
Hoffmann, Mary: Die Farben des Teufels
Watt, Jane: Die Waliserin
Forbath, Peter: Der König des Kongo
Sinoue, Gilbert: Die schöne Scheherazade
Schröder, Rainer: Land des Feuers; Land der Sehnsucht

Lebenserfahrungen
Kennard, David: Auf Englands grünen Hügeln (als Schäfer in North Devon)
Weldon, Fay: Memoiren eines Teufelsweibes
Zweig, Stefanie: Nirgendwo war Heimat (Exil in Kenia)
John, Klaus-Dieter: Ich hab Gott gesehen (Aufbau eines Hospitals im 
Andenhochland)
Farhat-Naser, Sumaya: Thymian und Steine
(eine palästinensische Lebensgeschichte)
Bryson, Bill: Picknick mit Bären (auf dem längsten Fußweg der Welt, dem 
Appalachian Trail)
Groningen, Merel van: Und plötzlich gehörst du ihm... (Gefangen im Netz 
eines Zuhälters)
Wentworth, Diana: Liebe – Vom Himmel geschickt (wahre Liebe?)
Apfeld, Nourig: Ich bin Zeugin des Ehrenmordes an meiner Schwester
Lieby, Angel: Eine Träne hat mich gerettet (Krankengeschichte)

Krimi/Thriller
Kuhn, Krystyna: Engelshaar; Wintermörder
Spreckelsen, Tilman: Der Nordseespuk
Landorff, Max: Die Stunde des Reglers
Hefner, Ulrich: Die Bruderschaft Christi
Hurwitz, Greg: Die Scharfrichter
Robb, J.D.: Rendezvous mit einem Mörder
Llobera, Fernando: Der 9. Höllenkreis

Aichner, Bernhard: Totenfrau
Buslau, Oliver: Die Orpheus-Prophezeiung
Brown, Dale: Feuerhölle
Cleverly, Barbara: Das Geheimnis der Kaschmir-Rose
Holst, Kirsten: Der Prinz ist tot
Pakkanen, Outi: Der rote Sessel
Marsh, Ngaio: Der Tod der Narren
Höftmann, Katharina: Die letzte Sünde
Strong, Tony: Gefährliche Versuchung
Johler, Jens: Gottes Gehirn
Benedek, Emily: Die letzte Plage
Mooney, Chris: Invisible
Wolf, Lea: Im roten Schein der Nacht
Hesse, Andree: Der Judaslohn
Grebe, Camilla: Bevor du stirbst
Grindle, Lucretia: Namenstag
Longworth, Mary: Tod auf dem Weingut Beauclaire
Lutz, John: Opferschrei
Wilson, Laura: Wenn die Nacht kommt

Frauen- und Liebesromane
Belago, Linda: Im Land der Orangenblüten
Roberts, Nora: Winterwunder; Erinnerung des Herzens; Der weite Himmel
Bickmore, Barabara: Ein ferner Stern in China
Binchy, Maeve: Ein Haus in Irland
Courtney, Polly: Das große Los
Willett, Marcia: Die Wärme eines Sommers
Seidel, Jana: Über den grünen Klee geküsst
Dudman, Martha: Schwarze Oliven
Coleman, Rowan: High Heels & Ringelsocken
Ingemarsson, Kajsa: Liebe mit drei Sternen
Greene, Holly: Ich schenk dir was von Tiffany‘s
Ray, Kitty: Nells geheimer Garten
Harding, Robin: Verliebt-Verlobt-Verstrickt
Du Maurier, Daphne: Rebecca
Boyle, T:C.: Die Frauen

SACHLITERATUR
Geschichte
Pfister, Elisabeth: Unternehmen Romeo – Die Liebeskommandos der Stasi
Stalingrad – Der Untergang der 6. Armee (Überlebensberichte)
Beevor, Anthony: Berlin 1945 – Das Ende
Willms, Johannes: Waterloo – Napoleons letzte Schlacht
Troyat, Henri: Peter der Große –  Eine Biografie
Irving, David: Und Deutschlands Städte starben nicht – Dokumentarbericht 
über zerstörte Städte nach 1945

Reisen
Campingführer Südeuropa
USA – Der Westen (Polyglott)
Kuba (Marco Polo)
Barkemeier, Martin: Rajastahan mit Delhi und Agra
Nowak, Christian: Norwegen

Kochen/Backen/Ernährung
Kochen mit Tim Mälzer – Schmeckt nicht, gibt‘s nicht
Köhler, Erika: Aufläufe, Gratins & Soufflés
Knorr – Große Suppenliebe (150 Rezeptideen)
Gruber, Maria: Tiroler Spezialitäten
Proebst, Margit: Tapas frisch eingetroffen
Kittler, Martina: Von Crostini bis Toast Hawaii
Collister, Linda: Wunderbare Schokoladenkuchen

Hobby und Freizeitgestaltung
Wagner, Hans: Erfolgreich gärtnern durch Mischkultur
Eve, André: Rosen – Auswählen, pflanzen, pflegen
Baches, Benedikte: Zitrus - Auswählen, pflanzen, pflegen
Kraut & Rüben: Das Jahreszeiten-Gartenbuch

Hörbücher
Lohmann, Eva: Acht Wochen verrückt (gelesen von Eva Lohmann)
Guterson, David: Schnee, der auf Zedern fällt (gelesen von Ulrich Matthes)
Noll, Ingrid: Die Sekretärin – 3 Rachegeschichten (gelesen von Ursula Illert)

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 07/2017

19

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

Termine im Mai
31.07. 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“ 
  (findet nach Absprache statt, bitte Voranmeldung)

● Mit Voranmeldung: 
 Montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und 

Arbeitslosigkeit, jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.

● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 
Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr
● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist euer Haus, offen für 
alle Generationen. In diesem Sinne 
versuchen wir, für alle Altersgruppen 
interessante und informative Begegnungen in unserem Haus zu gestalten. 
Tel. 03723 678053 Fax 678051 mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 08:30 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat lädt das MGH zum gemütlichen 
Plausch bei Kaffee und Gebäck. Melden Sie sich doch einfach unter o.g. 
Telefonnummer an.

Tanztee im MGH – Alle Junggebliebenen können im Schützenhaus das 
Tanzbein schwingen! Die Veranstaltung findet i.d.R. jeden 2. Dienstag 
im Monat statt.

Keramikzirkel im MGH – Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr
Ob Anfänger oder Profi, jeder ist herzlich eingeladen mit uns zu töpfern!

Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pflege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen finden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt.

Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung: Gedächtnistraining

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick und Klöppel-

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
06.07.2017 08:45 Uhr Wanderung in Stollberg, 
  Treffpunkt Bahnhof
  Zeiten können sich ändern – 
  Bitte am Infokasten Postgut 
  informieren!
20.07.2017 19:00 Uhr Vortrag, Halt e.V. Oststraße 23a
03.08.2017 08:45 Uhr Wanderung – Ziel noch unbekannt
  Bitte am Infokasten Postgut informieren!

Das Huthaus und die Kaue der Lampertusschachtanlage in Hohenstein-Ernstthal 
sind jeden letzten Samstag im Monat in der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr für 
Besucher offen.
Befahrungen unter Tage sind von März bis Oktober nach Vereinbarung mög-
lich. Voranmeldungen bitte bei Thomas Posern unter Tel. 03723 700200.

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 17:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Buch „Der Sachsenring – 90 Jahre Rennsporttradition“ von W. Hallmann
● Tickets ADAC GT Masters 15. – 17.09.2017
● „90 Jahre Sachsenring“ – Pins, Aufkleber, Kalender
● Sachsenring Aufkleber
● DVD – MotoGP Saisonrückblick 2016
● Kaffeetasse – Hohenstein-Ernstthal Ditsch-Dippl
● Postkarten von Hohenstein-Ernstthal und dem Sachsenring
● DVD ,,On any Sunday”
● Buch ,,BARRY” – Die Geschichte der Motorrad-Legende Barry Sheene
● Buch von Stadtchronist Wolfgang Hallmann (Preis 19,99 Euro): 
 „Hohenstein-Ernstthal – Die Bergstadt am Sachsenring“
● zugelassenen Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft
 (Stückpreis 2,86 Euro)

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
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Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der �Kleiderkammer, Herrmannstraße 42 
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Auf unsere Wünsche (siehe nachfolgend) sind Sie freundlicherweise 
eingegangen. Für diese Spenden danken wir sehr und hoffen auf Ihre 
weitere Hilfsbereitschaft.
Benötigt werden zurzeit: 
● funktionstüchtige Kinderfahrräder, Dreiräder, Laufräder, Roller, Rollschuh, 

Inliner, Puppenwagen, Spielgeräte für Hof und Garten
● Damen- und Herrenschuhe für Frühling/Sommer
● dringend Kinderbekleidung Gr. 128 bis 164 sowie Kinderschuhe in allen 

Größen
● für den Haushalt: Handtücher, Badetücher, Geschirrtücher, Bettwäsche, 

Bettlaken
● für das Bett: Saubere Kopfkissen, Zudecken, Wolldecken
Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere Mitarbeiter und 
können nur angenommen werden, wenn sie voll funktionstüchtig sind.

Stätte für Begegnungen 
Juli Sommerpause!
Der nächste Termin findet am 08.08.2017, 14:00 – 16:00 Uhr im PKP Senioren-
heim, Südstraße 13 statt: „Kräuterzauber aus der Natur“ mit Kräuterpädagogin 
Frau Schmidt

Betreute Ausflüge
Für die umfassende Betreuung während Ihres Ausfluges sorgt ihr qualifi-
ziertes Rot-Kreuz-Team.
19.09.2017  Hallenser, Halloren und Hallunken
24.10.2017 So schmeckt Sachsen – Duftendes Brot, Mineralquelle & eine
  Prise Kultur
28.11.2017  Bad Elster: Kulturbadluft & Akkordeonklänge
19.12.2017  Neinerlaa-Essen & Stollenbäckerei
Bei Interesse am Ausflug schnelle Anmeldung nötig. Abfahrt erfolgt vor 
der DRK Geschäftsstelle, Abholung zubuchbar. Ankunft erfolgt in unmit-
telbarer Wohnortnähe! Infoblätter liegen in unserer Geschäftsstelle aus. 
Gern auch persönliche oder telefonische Beratung!
Bitte keine Rollstühle – Rollatoren und Gehhilfen sind kein Problem!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheitsthe-
rapie“ bereits seit 14 Jahren Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufende Kurse. Fragen Sie bei Ihrer 
Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses übernehmen!

Kurberatung – Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit – Wir helfen Ihnen!
Durch unsere langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine Mutter/Va-
ter-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
14.09.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
23.09.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
20.10.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
21.10.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Blutspendetermine
28.07.2017 14:30 – 19:00 Uhr  FFW Hohenstein-Ernstthal, Turnerstr. 8
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Ich einfach unverbesserlich 3:
Es wird wieder gelb, und es hat nix mit yello Strom zu tun. Gru ist verhei-
ratet, kümmert sich um seine Adoptivtöchter, seine Horde durchgeknallter 
Minions und hat sich den kriminellen Aktivitäten abgewandt. Er kämpft 
sogar im Heldenteam „Grucy“ gegen Superbösewicht Balthazar Bratt. 
Doch dann geht die Kohle aus und der verloren geglaubte Zwillingsbru-
der Dru taucht mit einer Menge Schotter und einem Angebot für einen 
letzten Diebstahl auf! Das wird saulustig, also Banana geschnappt und 
auf ins Kino Kino Kino.
Regie: Kyle Balda, Pierre Coffin
Länge: 120min., voraussichtlich ab 0 Jahre

Ostwind 3- Aufbruch nach Ora:
Es weht ein rauer Ostwind, denn Mika ist etwas unausgeglichen und 
verkracht sich auch noch mit Oma. Also Pferd geschnappt und auf nach 
Andalusien. Auf Pedros Hacienda gelandet wird schon nach kurzer Zeit 
die Wasserquelle Ora entdeckt. Ostwinds Wildpferdfamilie nutzt diese als 
Tränke. Doch die Zusammenführung wird je gestört von einem ausbeute-
rischen Unternehmer. Es hilft nur noch eine uralte Tradition zur Rettung: 
“Das Rennen von Ora“. Nun hopp aufs Perd, ins Kino geritten und auf den 
Sattel der Visionsbarsessel geschwungen.
Regie: Katja von Garnier
Länge/Altersfreigabe: noch nicht bekannt

Valerian- Die Stadt der tausend Planeten :
Das von Luc „Das fünfte Element“ Besson inszenierte Weltall Spektakel 
wird ein echtes Kino Spektakel. Mit 200 Millionen Euro Kosten die teuerste 
Produktion in Frankreich!!!
Die Spezialagenten Valerian und Laureline sorgen im Universum für Recht 
und Ordnung. Ein Auftrag bringt sie in die Mega-Metropole Alpha. Dort 
werden Pläne geschmiedet, welche die ganze Galaxie bedrohen. Also mal 
schnell zwischen 17 Millionen Einwohnern und tausenden verschiedener 
Spezies die üblichen Verdächtigen gesucht. Gigantisch.
Regie: Luc Besson
Länge/Altersfreigabe: nicht bekannt

Mädelstrip:
Emily wird überraschend von ihrem Freund verlassen, aber möchte den 
geplanten Trip nach Südamerika nicht ausfallen lassen. Also Mutti (meine 
Mutti!!!) geschnappt (keine geringere als Goldie „Goldfisch“ Hawn und 
ab in den Urlaub. Das wird total chaotisch, lustig und aufregend. Nix wie 
ins Kino, denn die liebreizende Goldie war da schon lange nicht mehr zu 
Besuch. Dies müssen wir doch würdigen.
Regie: Jonathan Levine
Länge: 91min., ab 12 Jahre

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:

„Vervollständige den Goldie Hawn Klassiker „Ein Vogel auf dem 
………?“
Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 31.07.2017.

Lösung Mai: Azrael
Gewinner: Manuela R. und Michael K. aus HOT

Infos unter:  www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
03723 42848 Kino „Capitol“. Angaben ohne Gewähr.

Angaben ohne Gewähr.

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im Juli

Gemeinschaftsstunde sonntags (außer 02.07.2017) 17:00 Uhr
Bibelstunde 05. und 19.07.2017 19:30 Uhr
Frauenstunde 26.07.2017 19:30 Uhr

02.07.2017, 10:00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst zum Abschluss einer Saitenspielfreizeit für 
Kinder in der St.-Trinitatis-Kirche am Neumarkt. Zur Aufführung kommt die 
Kinderkantate „Gott ist König“ von und mit Michael Wittig.

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

Friedensgebet – dienstags 18:45 – 19:15 Uhr

Termin Ort
04.07.2017 Kirche St. Trinitatis, Neumarkt
11.07.2017 Winterkirche St. Christophori, Hinrich-Wichern-Straße
18.07.2017 Landeskirchliche Gemeinschaft, Kroatenweg 8
25.07.2017 Kirche Wüstenbrand, Kirchweg
01.08.2017 Kirche St. Trinitatis, Neumarkt

Termine und Orte für das Friedensgebet

In diesen Wochen verteilen Jehovas Zeugen Einladungen in unserer Stadt 
und im Umland. Jehovas Zeugen heißen Sie auch dieses Jahr als Gäste zu 
ihren dreitägigen Kongressen unter dem Motto „Gib nicht auf!“ herzlich 
willkommen. In Deutschland wird es von Mitte Juni bis Ende August insge-
samt 84 dieser Kongresse geben. Dabei wird das Programm in insgesamt 26 
Sprachen dargeboten. 
Acht dieser Veranstaltungen finden im Kongress-Zentrum der Zeugen Jehovas 
in Glauchau, in der Grenayer Straße 3, statt. Den Auftakt bildete Mitte Juni 
ein Kongress in deutscher Sprache. An den fünf Wochenenden im Juli finden 
fünf weitere deutschsprachige Kongresse statt. Beendet wird die Serie in 
Glauchau im August mit einem Programm in Russisch und in Vietnamesisch. 
Die Kongresse dauern jeweils von Freitag bis Sonntag, Programmbeginn ist 
um 09:20 Uhr. Der Eintritt ist frei, es gibt keine Geldsammlungen. Zu jeder 
dieser Veranstaltungen werden täglich um die 3.000 Besucher aus den ver-
schiedenen Regionen Mitteldeutschlands erwartet.
Das Kongressprogramm verspricht spannende Details, erklärt anhand der Bibel. 
Jeder – ob Zeuge Jehovas oder nicht – wird von diesem abwechslungsreichen, 
alltagsnahen Programm profitieren. Zum dreitägigen Programm gehören:
Vorträge und Interviews – Erfahren Sie, wie Gott Menschen hilft durchzuhalten. 
(Römerbrief 15:5)
Audio- und Videobeiträge – Lassen Sie sich überraschen, was die Bibel und 
sogar die Natur über das Ausharren verrät.
Mehrteiliger Film – Begleiten Sie jeden Nachmittag eine Familie, die verstehen 
lernt, was Jesus mit den Worten meinte: „Denkt an Lots Frau“ 
(Lukas-Evangelium 17:32)
„Gib die Hoffnung nie auf!“ – In einem Vortrag am Sonntagvormittag wird die 
Antwort der Bibel auf die Frage gegeben: Welche guten Gründe gibt es, die 
Hoffnung nicht aufzugeben?
Auf www.jw.org finden Sie das Programmheft und ein kurzes Video über un-
sere Kongresse. Weitere Informationen auch telefonisch unter 03723 701222.

Ronald Meyer
Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen

„Gib nicht auf!“ – Kongresse der Zeugen Jehovas in Glauchau 
Jeder ist eingeladen

Spruch des Monats

Sommer ist die Zeit, in der es zu heiß ist,
um das zu tun,

wozu es im Winter zu kalt war.

Mark Twain (1835 – 1910)



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 07/2017

22

Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (Juli 1917) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 67. Jahrgang (1917)

(Rechtschreibung im Original) 

1. Juli 1917

Einen verwegenen Diebstahl führte ein neunjähriger 
Junge aus, der von der elterlichen Wohnung aus über 
das Dach des Hauses hinweg einem Nachbarhaus einen 

Besuch abstattete, aus der Wohnung einer Kriegesfrau außer 
Nahrungsmitteln drei Kisten Zigarren zu je 50 Stück stahl 
und die Beute daheim versteckte. Die Polizei konnte den 
größten Teil des Gestohlenen wieder herbeischaffen und der 
Frau zurückgeben.

Im Badteich versuchte sich gestern eine hier auf der Schubert-
straße wohnhafte Frau zu ertränken. Eine andere Frau, die 
zufällig des Weges kam, verhinderte sie an ihrem Vorhaben.

5. Juli 1917

Der unerbitterliche Tod hat dem Leben eines Mannes 
ein frühes Ziel gesetzt, der zu weiten Kreisen unserer 
Einwohnerschaft in den engsten Beziehungen stand: 

Gerhard Neumann ist einem tückischen Leiden, das ihm viele 
Qualen brachte, erlegen. Vornehmlich in Sängerkreisen hatte 
sein Name einen guten Klang und wird ihn auch fürderhin ha-
ben; welche Förderung der deutsche Männergesang durch ihn 
erfahren hat, das wissen die Angehörigen der von ihm geleiteten 
Vereine – Arion, Bäckermeister-Gesangsverein und Sängerab-
teilung des Turnerbundes – rücksichtslos zu würdigen. Den 
Schmerz über seinen Verlust empfinden sie alle gleich schwer.

13. Juli 1917

E ine Zeit traurigen Gedenkens ruft der gegenwärtige 
Monat in der Erinnerung wach. Am 23. Juli vollenden 
sich 30 Jahre, daß unsere ehemalige Stadt Hohenstein 

von einem größeren Schadenfeuer heimgesucht wurde. An 
diesem Tage früh gegen 3 Uhr brach in einer der an der ehe-
maligen Lichtensteiner (Jetzt Bismarck-) Straße gelegenen 4 
Scheunen ein Feuer aus, das die Scheunen schnell einäscherte. 
Durch die Glut der Flammen gerieten auch die gegenüber-
liegenden Häuser in Brand und binnen kurzer Zeit waren 
fast gleichzeitig das Haselhunsche (die jetzige Schrapsche 
Fabrik) und Bauersche Restaurant, sowie das Lohsesche 
Haus vollständig niedergebrannt. Um dem Feuer Einhalt 
zu tun, mußten das Haus des Kürschnermeisters Dietrich 
und des Nähmaschinenhändlers Roscher, sowie die Feigsche 
Scheune niedergerissen werden. Obdachlos wurden damals 
12 Familien mit 43 Köpfen. Die Löscharbeiten wurden durch 
umfangreiche Erdarbeiten an dieser Straße erschwert. Das 
Feuer war angelegt worden, doch konnte der Brandstifter 
nicht überführt werden.

25. Juli 1917

Bisher haben wir hierorts noch nie Gelegenheit gehabt, 
eine Fliegerlandung zu beobachten. Kein Wunder 
darum, daß eine solche die Menschen in Scharen an-

lockt. In der zehnten Vormittagsstunde ertönte über der Stadt 
auffällig lautes Geräusch, das plötzlich fast ganz verstummte: 
ein tiefgehender Flieger senkte sich mehr und mehr und en-

dete seinen Gleitflug auf der Kleindienstlichen Wiese neben 
der Scheune an der Straße nach Langenberg. Bei der Landung 
widerfuhr dem Flugzeug das Mißgeschick, das beim Ueberfah-
ren einer Bodenvertiefung die linke hintere Tragfläche derart 
beschädigt wurde, daß sie Herrn Schloßermeister Lange zur 
Wiederherstellung in Arbeit gegeben werden musste, der den 
Schaden in kurzer Zeit vollständig heilte. Es handelt sich um 
das Flugzeug Nr. 46 der Fliegerschule (Herzog Carl Eduard 
Schule) zu Gotha, das dort heute früh bei klarem Wetter mit 
dem Ziel Chemnitz aufgestiegen war. Es hatte 8000 Meter 
Höhe erreicht und kam hier in eine dicke Wolkenschicht, was 
zur Folge hatte, daß der Flugschüler sein Ziel verfehlte. Um 
sich in der Gegend zurecht zufinden, stellte er den Motor ab 
und ging 2 ½ Minuten auf 400 Meter herab, um dann den Gleit-
flug über unserer Stadt auszuführen. Kurz nach ¾ 1 Uhr war 
das Flugzeug wieder instandgesetzt und wandte sich seinem 
Ziele zu, das es hoffentlich wohlbehalten erreicht hat.

27. Juli 1917

Einen schweren Unfall erlitt gestern nachmittag ein 
Radfahrer, der leichtsinnigerweise den Altmarkt herun-
tergefahren kam, dabei die Gewalt über sein Rad verlor 

und in ein Schaufenster des Emil Beckschen Geschäfts fuhr, 
das zertrümmert wurde. Der Radfahrer erlitt beträchtliche 
Verletzungen.

28. Juli 1917

W ie uns vom Rathaus mitgeteilt wird, hat der Wirt 
des Gasthofes „Zu den Drei Schwanen“ infolge 
verletzender Artikel der „Volksstimme“ die Wei-

terführung der von ihm übernommenen Volksküche über den 
28. Juli hinaus abgelehnt. Es kann infolgedessen vom 30. Juli 
ab nur noch in der Neustädter Volksküche und anstatt, wie 
bisher, für 800 Personen nur noch für 500 Personen täglich 
gekocht werden. Der Markenverkauf für die bestehen blei-
bende Volksküche in der Neustädter Schule findet wie üblich 
im Stadthause statt.

29. Juli 1917

Trotz des Krieges herrscht im Bethlehemstift im Hüt-
tengrund reges Leben. Im Laufe dieser Woche trafen 
dort wieder 200 Kinder zu vierwöchigem Erholungs-

aufenthalt ein. Die Ernährung der Kleinen, die vorwiegend aus 
der Chemnitzer Gegend stammt, ist sichergestellt. Auch bei 
Herrn Gutsbesitzer Oehmichen im Hüttengrund sind Kinder 
zur Erholung untergebracht, darunter solche aus Dresden.

31. Juli 1917

Ein wahrscheinlich grundloses Geschwätz, verursacht 
durch einige Frauen, macht gegenwärtig wieder einmal 
die Runde durch unsere Stadt. Man wollte an den Eisen-

höhlen im fürstlichen Walde einen russischen Flüchtling gesehen 
haben. Daraufhin ließen die Behörden eine teilweise Durchsu-
chung des Waldgeländes vornehmen, jedoch ohne Erfolg
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3 Minuten Heimatkunde
Unsere Heisten

Jeder von uns in Hohenstein-Ernstthal weiß, was gemeint ist, wenn von Heisten 
gesprochen wird, von den großen in der Karlstraße, auf der Dresdner Straße 
und der Herrmannstraße.
Es ist eine bauliche Besonderheit, die kaum irgendwo anders so deutlich hervor-
tritt wie in unserer Heimatstadt. Es ist aber auch eine sprachliche Besonderheit, 
die nur in Sachsen, in Mitteldeutschland bekannt ist. In etlichen Lexika sucht man 
das Wort vergeblich. Geschuldet ist der Bau der Hanglage der Bergstadt. Und 
außerdem, das kommt noch dazu, litt sie seit der Gründung unter Platzmangel. 
Die Flächen ringsherum waren damals schon vergeben. So rückten die Häuser 
so nahe wie möglich an die Straße heran, und, um den Höhenunterschied 
auszugleichen, wurde diese längs geteilt und der höherliegende Teil durch eine 
Mauer so zur „Heiste“. Zwischen der Hohen Straße und der später gebauten 
Dresdner Straße war genug Platz, so dass sich hier der Bau einer Heiste erübrigte. 
Andere Städte in Hanglage mit genügend Ausdehnungsmöglichkeiten konnten 
auf den Bau solcher geteilten Straßen verzichten.
Der Begriff „Heiste“ hat aber auch noch eine andere Bedeutung. Vor allem im 
flachen ländlichen Raum Sachsens ist die Heiste ein befestigter Teil des Hofes 
vor einem Wohngebäude, befestigt mit flachen Natursteinen oder später mit 
gebrannten Klinkern oder auch Ziegelsteinen. Aber diese Art Heiste ist wiederum 
als Wort bei uns weniger bekannt. 
Der Begriff ist inhaltlich nicht genau abgrenzbar. So ist es durchaus zu vertre-
ten, die Absätze vor den Wohnhäusern, die sich im Kirchgäßchen oder auf 
dem Ziegenberg befinden, als kleine Heisten zu bezeichnen. Erfreulicherweise 
werden sie von manchen Eigentümern als ein gestalterisches Element benutzt. 
Und immerhin wurde auf der Heiste der Karlstraße vor einigen Jahren vom MDR 
ein Teil eines Filmes über Karl May gedreht.

Dieter Krauße

COOL BLEIBEN  – PREISE  VERGLEICHEN

Alle Neukunden (Strom und Erdgas ab 1.000 kWh) erhalten 25€ Jubiläums-

bonus, 35€ in unserer Bonuswelt, persönlichen Service in unseren Filialen 

und ein Sommergeschenk nach eigener Wahl für heiße Tage gratis dazu.

Servicefiliale   ·   Dr.-W.-Külz-Platz 5   ·   09337 Hohenstein-Ernstthal 
katrin.reschies@swa-b.de  · www.swa-b.de · Tel.: 03723 6687095 
Fax:  03723   6687096  ·  Mo + Mi   9 – 14 Uhr   ·   Di + Do   9 – 18 Uhr   ·   Fr   9 – 11 Uhr
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Die Bundeswehr lädt zum Soccer-Cup
Gemeinsam mit ihrem Sportlehrer bestiegen am 13. Juni gegen 07:30 Uhr elf 
Schüler unseres Gymnasiums einen komfortablen Reisebus, um einer Einla-
dung zum Soccer-Cup zu folgen. Ziel der Reise war eine Bundeswehrkaserne 
im thüringischen Gera.
In zwei Gruppen von je vier Teams wurde um den Einzug in die Finalspiele 
gekämpft. Souverän erkämpften sich unsere Fußballer den Einzug ins Halb-
finale, nachdem die Vorrundenspiele gegen die Mannschaften aus Brand-
Erbisdorf und Bad Schlema gewonnen wurden und gegen die Fortis-Schule 
aus Chemnitz ein Remis gelang.
Im Halbfinale war der Gegner aus einer Zwickauer Schule. Dabei setzten sich 
die Soccer unseres Gymnasiums durch und zogen verdient ins Finale ein.
Nachdem Mittagessen fanden die Platzierungsspiele statt. Den Gegner kannte 
man aus der Vorrunde – Fortis Chemnitz!
Der Sieger musste nach einem 1:1 im Elfmeterschießen ermittelt werden.
Am Ende des Turniers fuhren wir mit dem Pokal des Zweitplatzierten heim, da 
der „Fußball- Gott“ im Spiel vom 11-Meter-Punkt nicht auf unserer Seite stand.
Pierre Grabandt nahm außer dem Pokal die Trophäe des besten Torschützen 
mit nach Hohenstein-Ernstthal. Alles in allem ein gelungenes Turnier! 

(Teilnehmer: F. Hammer, J. Schramm, D. Viehweg, P. Grabandt, J. Jungberg, 
M. Rolewski, S. Singer, J. Rudolph, T. Ficht, M. Birr, J. Gorgas)

Heiko le Beau, 
Sportlehrer

Volleyball-Beach-Cup der Klasse 11
Erneut verließen 7 Schülerinnen und Schüler 
unseres Gymnasiums das Schulgelände un-
serer Stadt, um sich an einem Wettkampf 
der Bundeswehr zu beteiligen.
Drei Mädchen (L. Hoppenz, K. Gieland, 
G. Kirste) und vier Jungen (M. Sonntag, 
M. Jobke, S. Singer, R. Büchner) fuhren 
voller Erwartungen mit ihrem Sportlehrer 
nach Gleina in der Nähe von Altenburg.
Dort hieß es, das Beste zu geben. Hier waren 
zehn Mannschaften aus Sachsen und Thü-
ringen am Start, die ihre Meister im Beach-
Volleyball ermitteln wollten.
In zwei Staffeln spielend kamen unsere Geg-
ner aus Chemnitz, Brand-Erbisdorf, Schleiz 
sowie Schneeberg. Die Vorrunde als Sieger 
abgeschlossen, musste das Team unserer 
Schule im Halbfinale gegen Schönheide 
spielen. Dabei zogen wir knapp den Kürzeren 
und mussten uns im kleinen Finale beweisen.
Nach einem 3 Punkte Rückstand besonnen 
sich alle und zeigten ihr Können, so dass 
wir am Ende als Sieger den Sandplatz verlassen konnten. Neben dem Pokal für 
den Drittplatzierten wurde Richard Büchner zum „Spieler des Turniers“ gekürt.
Wie auch schon beim Soccer-Turnier für alle Beteiligten ein rundum zufriedener 
Tag im Bereich des Sportes, top organisiert von der Bundeswehr.

Heiko le Beau, Sportlehrer

NEWS aus dem Lessing-Gymnasium



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 07/2017

25

Der Wichtelgarten berichtet
Verkehrte Welt im „Wichtelgarten“,

war das Motto unseres dies-
jährigen Festes zum Kinder-
tag. Schon am Morgen ka-
men alle kleinen und großen 
Wichtel „verkehrt herum“ 
angezogen in die Kita. Und 
wie sich das für so einen 
verdrehten Tag gehört, war 
alles anders, wie sonst. Zum 
Frühstück gab es Spaghetti 
auf umgedrehten Tischen 
und Stühlen und natürlich 
ohne Besteck. Lustig sah 

es in unserem Speiseraum aus. Das Mittagessen verlegten wir gleich 
nach draußen auf die Wiese und Prickelbrause gab‘s nur vom Teller. Bei 
schönstem Sommerwetter und lustigen Spielen, wie Luftballonrasieren, 
Wasserzielwerfen, und Malspielen sowie beim Gummibärchenessen mit 
Stäbchen und am Eisstand verging der Vormittag wie im Flug. Alle hatten 
riesigen Spaß und wir freuen uns schon auf den nächsten „verdrehten Tag“.

Zuckertütenfest 2017
Wir wünschen unseren Schulanfän-
gern alles Gute und viel Spaß und 
Erfolg in der Schule!

Das Team des Wichtelgartens

Neues aus den Kindereinrichtungen

Sportfest für Kindergärten und Grundschulen 
44. Auflage des Sportfestes erneut mit über 
120 Starterinnen und Startern
Der SV „Sachsenring“ rief am 20. Mai wieder alle 
Mädchen und Jungen zwischen 4 und 7 Jahren 
auf, sich im HOT Sportzentrum im 3-Kampf zu beweisen. Unter dem Motto 
„Alkoholfrei Sport genießen“ und „Kinder stark machen“ waren Kinder der Ein-
richtungen der Diesterweg- und Karl-May-Grundschule genauso anwesend wie 
die Jungen und Mädchen des Bummi-Kindergartens, des Geschwister-Scholl-
Kindergartens, des Wichtelgartens sowie des Schlumpfhausen-Kindergartens.
Im traditionellen 3-Kampf wurden getrennt nach Jungen und Mädchen der 
Altersklassen 4/5 Jahre und 6/7 Jahre sowie der 1. Klasse die bestplatzierten 
im 30-Meter-Lauf, Medizinballweitwurf und dem Standweitsprung ermittelt. 
Dabei gab es bei den Großen Ergebnisse über der 200-Punkte-Marke zu 
verzeichnen.
Der 1. und zweite Platz mit 207 und 202 Punkten ging bei den Jungen jeweils 
an die Diesterweg-Grundschule aus dem Ortsteil Wüstenbrand.
Neben den Einzelwertungen wurden entsprechend einer Pokalwertung die 
3 besten Ergebnisse der jeweiligen Einrichtung für Kindergarten und Grund-
schulen für den Pokal ermittelt. Dabei war die Karl-May-Grundschule mit 1013 
Punkten beste Grundschule vor Wüstenbrand mit 855 Punkten.
Bei den Kindergärten war der „Bummi“ mit 1518 Punkten der Erfolgreichste 
und verwies damit mit nur 5 Punkten Vorsprung auf die Plätze zwei und 
drei die Kita Schlumpfhausen und den Wichtelgarten mit je 1513 und 1235 
Punkten. Den vierten Platz sicherten sich die Mädchen und Jungen aus dem 
Geschwister-Scholl-Kindergarten mit 1018 Punkten. 
Der Verein möchte sich recht herzlich bei der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, der Glückauf Brauerei Gersdorf und der Gericke Spedition für die 
Unterstützung bedanken. Auch gilt der Dank des Vorstandes allen Helfern aus 
den eigenen Reihen, welche ehrenamtlich dieses Sportfest schon seit Jahren 
zu einer gelungenen und reibungslosen Veranstaltung machen.
Für das 45. Sportfest für Kindergärten und Grundschulen wird sich der Vorstand 
des SV „Sachsenring“ etwas Besonderes einfallen lassen, um dieses Jubiläum 
entsprechend zu würdigen. Was an dieser Stelle bereits verraten werden kann, 
ist der Termin, welcher am 26. Mai 2018 sein wird.

Der Vorstand im Mai 2017

Wir freuen uns
auf Euch!

SOMMERFEST
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Neuigkeiten aus dem Karl-May-Hort
Sommer, Sonne, Ferien
Neben der Vorfreude auf die Sommerferien, stand 
für die Kinder der vierten Klasse ein ganz besonderes 
Event an. Ihre Abschlussfeier! Aus diesem Anlass 
schrieb Mira Egg aus der Klasse 4 Folgendes:
„Wir, die Viertklässler, hatten uns am Donnerstag, 
den 8. Juni am Stausee Oberwald versammelt, um 
uns von der Grundschulzeit im Hort zu verabschieden. Am Stausee haben 
ein paar Eltern eine Überdachung gebaut. Es wurde auch gegrillt und es gab 
andere leckere Sachen. Die meiste Zeit haben wir auf der Sommerrodelbahn 
verbracht. Die Abschlussfeier war schön.“

Die Erzieherin Frau Rosentritt möchte sich auf diese Weise noch einmal bei 
den Eltern bedanken, die bei der Vorbereitung des Festes geholfen haben. 
Ganz besonderer Dank gilt dabei: Herrn Sebastian Leichsenring, Herrn Markus 
Walther, Herrn Ronny Stehr sowie Herrn Steve Hoger.
Bedanken möchten sich alle auch ganz herzlich bei den Sponsoren:
Die Deutsche Vermögensberatung (Sebastian Leichsenring), die Glückauf 
Brauerei Gersdorf, Elli-Spirelli Wüstenbrand, die Bäckerei Dirk Müller sowie 
die Firma Heyne.
Wir, die Erzieher vom Karl-May-Hort, wünschen allen Kindern sowie ihren Fa-
milien einen guten Start in der neuen Schule. Wir hoffen, ihr habt jede Menge 
Spaß, bleibt stark und geht euren Weg. Wir vermissen euch jetzt schon und 
hoffen, ihr besucht uns einmal.
Natürlich freuen wir uns auch auf die Ferien und die Unternehmungen, die 
wir geplant haben. Genauso gespannt sind wir auf die vielen neuen Indian-
derkinder, die ab August zu uns gehören werden. Wir wünschen euch einen 
ganz tollen Schulanfang. Bis bald!

Eure Häuptlinge vom Karl-May-Hort 

Neues aus der Kindertagesstätte „Bummi“
A-B-C und 1, 2, 3, beim Zuckertütenfest am 19. Mai waren alle Schulan-
fänger von der VDK Kindertagesstätte „Bummi“ mit dabei.

Los ging es nach einem ausgiebigen Frühstück mit dem Bus vom Reiseun-
ternehmen Bönsch in den Limbacher Tierpark. Das Wetter spielte mit und so 
erlebten die 20 Jungen und Mädchen einen schönen Vormittag. 
Nach dem Mittag tankten die Kinder wieder Kraft mit einem Schläfchen und 
am Nachmittag wurden die A-B-C-Schützen mit einer Schatzsuche überrascht. 
Auf ging es zur Suche nach dem Zuckertütenbaum durch Hohenstein-Ernstthal.
Die Schatzsucher staunten nicht schlecht, als sie am Schützenhaus nicht nur 
einen Baum mit vielen, bunten Zuckertüten gefunden hatten, sondern auch 
von ihren Familien empfangen wurden.
Nach einem Schulanfängerprogramm mit Liedern, Gedichten und einer 
Modenschau, wurde sich gestärkt mit Obst und Gemüse, einem Zuckertüten-
festkuchen, Knabberzeug, Salaten und Roster vom Grill.
Natürlich durfte auch eine echte Disco nicht fehlen. Es wurde bis spät in den 
Abend getanzt und gefeiert.
Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer, die zu diesem tollen Fest 
beigetragen haben.

Anne Gröber, Erzieherin der Schulanfängergruppe
VdK Kita Bummi

Am Kindertag zur Feuerwehr

Mit unserem gepacktem Bollerwagen und viel guter Laune machten sich die 
Bummi-Kinder am Donnerstag, den 1. Juni auf den Weg zur Feuerwehr im 
Hüttengrund. Dort angekommen begrüßte uns Herr Rolf Müller ganz herzlich.
Er zeigte uns das große Feuerwehrauto und das Fahrzeug der Einsatzleitung.
Herr Müller erklärte uns viel über die Aufgaben der Feuerwehrleute.
Er wiederholte mit uns, wie man im Notfall Hilfe herbeiruft und was man am 
Telefon alles sagen muss, damit die Feuerwehr schnell und effektiv helfen kann.
Zum Schluss durften wir in beide Feuerwehrfahrzeuge einsteigen und uns alles 
ganz genau ansehen. Einige Kinder hielten sich erschrocken die Ohren zu, als 
zum Abschied die laute Sirene ertönte.
Anschließend haben wir uns auf den Heimweg in die VdK Kindertagesstätte 
Bummi gemacht, denn unser Hausmeister hatte für uns gegrillt und es gab 
Eis für alle.
Vielen Dank für den erlebnisreichen Vormittag !

Wer Interesse hat, kann die Feuerwehr mit Kindergruppen nach vorheriger 
Anmeldung unter der Rufnummer 03723 699900 besichtigen.

Frau Schenk
Erzieherin der VdK Kita Bummi

Ökumenischer Kindergarten �Sonnenblume�
Am 11. Juni 2017 durften wir im Ökumenischen Kindergarten ein tolles 
Kindergartenfest feiern. Unsere Baumaßnahme ist beendet und wir dürfen 
uns über eine funktionierende Abwasseranlage und über neu geschaffene 
Gartengarderoben im Keller freuen. Auch unser Sportraum bekam einen neuen 
Anstrich und einen neuen Fußbodenbelag. Jetzt macht der Sport noch mal so 
viel Spaß! Eingeladen waren auch beteiligte Firmen, die Stadtverwaltung und 
Sponsoren, die uns finanziell kräftig unterstützt haben. Bedanken möchten 
wir uns auch ganz herzlich bei der Sparkasse, die uns zu unserem Fest eine 
Rollenrutsche und das Kinderschminken finanziert hat. In diesem Jahr hatten 
wir aufgrund der Baumaßnahmen nicht ganz so viele Gäste eingeladen , im 
kommenden Jahr sind dann wieder alle Interessierten zu uns in die Gold-
bachstraße eingeladen. 

Ihre Andrea Oebser
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Neues aus der Karl-May-Grundschule
Karl-May-Grundschule blickt auf zwei ereignisreiche Monate zurück 
und startet in die Sommerferien – Nur die Turnhalle und das Schulge-
bäude kommen in der Sommerferienzeit nicht zur Ruhe

Anfang Mai absolvierten die 
Viertklässler ihre Fahrradausbil-
dung im Rahmen des Sachun-
terrichts. Die meisten Schüler 
konnten mit guten Ergebnissen 
aufwahrten. Mit null Fehlern 
waren Aurelie Winter 4b, Mar-
lene Müller 4a, Maurice Linde-
mann 4a und Tim Ruttloff 4b 
die besten Schüler.

Am 20.05.2017 be-
reicherte unsere Tanz-
gruppe das Kindersport-
fest des SV Sachsenring. 
Aber auch unsere Erst-
klässler konnten gute 
Ergebnisse einfahren.

Am 22.05.2017 führte die Verkehrswacht auf 
unserem Schulgelände einen Tag für die Kin-
dergärten durch, natürlich bestaunten auch 
unsere Kinder die Attraktionen. 

Ebenfalls am 22.05.2017 begann 
der fächerverbindente Unterricht 
zum Thema „90 Jahre Sachsenring“, exakter kann ein Termin nicht liegen, 
denn genau am 26.05.1927 zu Himmelfahrt wurde das erste Badberg 
Viereckrennen gestartet. 
Die Kinder besuchten Führungen durch die Sachsenring-Ausstellung im 
TRM und im VSZ am Sachsenring die Rennstreckenkontrolle. In der Schule 
wurden Filme geschaut, Plakate gestaltet und Vorträge gehalten. Familie 
Jenkner stellte zur Ansicht ein Pocketbike zur Verfügung.

Am 31.05.2017 fand 
auf dem Pfaffenberg 
der Wettkampf „Jugend 
trainiert für Olympia 
– Leichtathletik“ statt. 
Dabei konnten unsere 
besten Sportler Medail-
len gewinnen:

Klassenstufe 2/3:
Simon Molnár (3b) 800 m Platz 2
Amos Vogel (3b) Weitsprung Platz 3
Rosalie Kleine (2c) 800 m Platz 1
Rosalie Kleine (2c) Weitsprung Platz 2
Imola Varga (Ungarn DaZ-Klasse) 50 m Platz 2

Klassenstufe 3/4:
Florian Hantzsch (3a) 50 m Platz 1
Luca Neubert (4a) 800 m Platz 3
Charlotte Spranger (3c) 800 m Platz 1
Katharina Franke (4a) 50 m Platz 2
Marlene Müller (4a) Weitsprung Platz 1
Alina Schuffenhauser (4b) Ballwurf Platz 1

Am 01.06.2017 wurde ein Projekt ge-
meinsam mit der Stadtbibliothek „Hans 
Zesewitz“ gestaltet. Der Schriftsteller 
Herr Kreisler aus Leipzig, stellte den 
Erstklässlern sein Buch „Der Riese und 
das Wolkenkraut oder Wo das schöne 
Wetter herkommt“ vor.

Am 06.06.2017 besuchte 
uns das Musiktheater Dirk 
Preuße zu einem Hofpau-
senkonzert.

Nach der Zeugnisausgabe am 23.06.2017 starteten alle Schüler in die 
Sommerferien. Nur das Schulhaus und die Turnhalle haben keinen Urlaub, 
denn bis zum Schuljahresbeginn wird die Heizung saniert und die Turnhalle 
wird schmucke Umkleidekabinen und sanitäre Anlagen erhalten. 

So können sich alle auf einen guten Schulstart am 07.08.2017 freuen!
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Mary Hope Straube
Emily Koch
Noah Kristleit
Janika Jungherr

Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

02.07. Herr Günter Beyer 80
02.07. Frau Gisela Schönherr 80
03.07. Herr Rolf Gröbe 75
03.07. Frau Sonja Meltzer 80
04.07. Herr Rolf Klotz 70
04.07. Frau Anna Päglow 85
05.07. Herr Erwin Nebel 80
05.07. Frau Gertraud Seger 85
06.07. Frau Elfriede Bergner 95
06.07. Frau Marlene Böer 75
06.07. Frau Brigitte Müller 70
07.07. Frau Karin Goldschadt 70
07.07. Frau Christa-Maria Rechenberger  70
07.07. Frau Anneliese Sorger 80
10.07. Frau Martl Weber 80
10.07. Herr Günther Wolf 70
11.07. Herr Klaus Schumann 75
12.07. Herr Karl Halbauer 80
13.07. Frau Stephania Miene 70
14.07. Frau Ursula Lein 90
14.07. Frau Lieselotte Riedel 90
18.07. Frau Monika Bertram 70
19.07. Frau Christine Lorenz 70
21.07. Frau Ingrid Roßner 80
21.07. Herr Klaus Späte 75
22.07. Herr Frank Feuereisen 70
22.07. Frau Christa Lägel 80
22.07. Frau Marianne Müller 90
23.07. Frau Renate Bernaschek 70
23.07. Herr Rudolf List 80
24.07. Frau Erika Berger 90
25.07. Herr Johannes Hofmann 90
26.07. Frau Helga Carlowitz 70
26.07. Herr Rolf Schubert 70
27.07. Herr Alfred Reß 85
27.07. Herr Joachim Träger 70
28.07. Herr Hans-Peter Urban 70
29.07. Frau Christel Gruhn 70
29.07. Herr Peter Winkler 70
30.07. Frau Thea Albani 80
30.07. Herr Gerhard Funke 70
30.07. Frau Renate Ranke 75

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare findet am 04.10.17, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern:
08.07. Martina und Karl Schulze
10.07. Gisela und Klaus Ahnert
29.07. Monika und Bernd Neubert
29.07. Isolde und Dietmar Roßner

Eiserne Hochzeit feiern:
19.07. Ingeborg und Werner Kosack
26.07. Ingeborg und Alfred Schenk

71. Hochzeitstag feiern:
27.07.  Hildegard und Hellmuth Krämer

Aufgrund des am 01.11.2015 in Kraft getretenen Bundesmeldegesetzes 
(BMG) dürfen nur noch Altersjubilare ab dem 70. Lebensjahr, jedem 
5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende, 
veröffentlicht werden. Wir bitten um Verständnis!

Allen unseren Jubilaren 
die herzlichsten Glückwünsche! 

24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Neu in unserer Region! Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags  von 19:00 bis 22:00 Uhr 
�• mittwochs und freitags  von 14:00 bis 22:00 Uhr
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 07:00 bis 22:00 Uhr
 Notsprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 09:00 bis 11:00 Uhr

Name Anschrift  Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,   03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a,  037204 2304
 09350 Lichtenstein    0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a  03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal  0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221  03723 42909
 09353 Oberlungwitz   0162 2866851
MVZ Lichtenstein  Hartensteiner Straße 42  037204 324940
Kinderarztpraxis  09350 Lichtenstein  0174 3067429

01. – 06.07. MVZ Lichtenstein
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 01./02.07.
07. – 13.07. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 08./09.07.
14. – 20.07. Frau Dipl.-Med. Reichel
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 15./16.07.
21. – 23.07. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 22./23.07.
24. – 27.07. Frau Dipl.-Med. Schulze 
28. – 30.07. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 29./30.07.
31.07. – 06.08. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 05./06.08.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116117

Bereitschaftsdienste

Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
30.06. – 06.07. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a 03723 680332
  Hohenstein-Ernstthal 03723 680335
07. – 13.07. Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  Lichtenstein 037204 87575
14. – 20.07. Apotheke am Sachsenring Fr.-Engels-Str. 55 03723 42182
  Hohenstein-Ernstthal 03723 48029
21. – 23.07. Humanitas-Apotheke Imman.-Kant-Str. 30 03723 627763
  Hohenstein-Ernstthal 03723 627764
24. – 25.07. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637 
  Hohenstein-Ernstthal 03723 413875
26. – 27.07. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  Hohenstein-Ernstthal 03723 629439
28.07. – 03.08. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82
  08132 Mülsen  037601 3990
  OT St. Jacob 037601 39966
04. – 10.08. Engel-Apotheke  Herrmannstraße 69 03723 42157
  Hohenstein-Ernstthal 03723 682447

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Notsprechstunde: an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 9:00 – 11:00 Uhr 
in der Praxis des Dienst habenden Zahnarztes

Datum Name Anschrift Tel.-Nr.
01.07. Dipl.-Stom. Albrecht Lungwitzer Str. 71 037204 83362
  09356 St. Egidien
02.07. Dipl.-Stom. Brügmann Straße der Einheit 25 03723 711201
  09337 Hohenstein-Er.
08. – 09.07. MUDr. Becker Zillplatz 6 03723 43671
  09337 Hohenstein-Er.
15.07. Dipl.-Stom. Arnold Schulstraße 34 03723 3260
  09337 Hohenstein-Er.
16.07. Dipl.-Stom. Madalschek Hauptstraße 115 037204 2738
  09337 Bernsdorf 
22.07. Dr. med. dent. Oehme Färbergasse 1 037204 5183
  09350 Lichtenstein
23.07. ZA Ackermann Reinhard-Rau-Siedl. 3 03723 48695
  09337 Callenberg
29.07. Dr. med. dent. Hübner Hüttengrundstraße 16 03723 3844
  09337 Hohenstein-Er. 
30.07. Dr. med. Richter Hauptstraße 94 037203 4591
  09355 Gersdorf
05.08. ZA Kant Schulstraße 26 037204 86344
  09356 St. Egidien
06.08. ZA Reiter Große Teichstraße 4 03723 681800
  09337 Hohenstein-Er.

Kurzfristige Dienstplanänderungen des zahnärztl. Bereitschaftsdienstes sind der 
Tagespresse zu entnehmen o. im Internet unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 11.08.  Kunst im Rathaus: „unterwegs“ – Malerei von Birgit Reichert und Fotografie von Holger
  Gutewort 
  (Öffnungszeiten: Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr)
bis 22.08.  „Der Altmarkt von Hohenstein-Ernstthal – Ausstellung des Fotoclub „Objektiv“ des HALT e.V.,
  Hans-Zesewitz-Bibliothek“
bis 27.08.  Ausstellung in der Kleinen Galerie: „Freiheit im Kopf“ – Neue Arbeiten auf Papier von 
  Raimund Friedrich, (Öffnungszeiten: Di bis Do + So von 14:00 – 18:00 Uhr)
bis 29.10.  Ausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Textil trifft Rennsport“ – Sonderausstellung
  zum 90-jährigen Jubiläum des Sachsenrings (Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr)

30.06./01.07.  Grand Prix Party auf dem Altmarkt
30.06. – 02.07.  MotoGP auf dem Sachsenring
01.07. 18:00 Uhr Renngottesdienst, Kirche St. Christophori
06.07. 15:00 Uhr Ferienangebot: Kriminalfall im Museum „Wo ist Rossis silberner Pokal?“ 
  (für Kinder 7-12 Jahre, Eintritt 3,50 Euro), Textil- und Rennsportmuseum
07.07. 11-15 Uhr Ferienprogramm der „Bunten Post“: Theater und lustige Rollenspiele 
  Anmeldung unter 03723 412609, CVJM Sonnenstraße 10
13.07. 13-17 Uhr Ferienangebot Museumswerkstatt: Wir nähen einen Leseknochen oder eine Utensilien-Tasche
  (Unkostenbeitrag 5,00 Euro), Textil- und Rennsportmuseum
14.07. 11-15 Uhr Ferienprogramm der „Bunten Post“: Tischtennis-, Kicker- und Darts-Turnier 
  Anmeldung unter 03723 412609, CVJM Sonnenstraße 10
20.07. 14:30-18 Uhr Beratung des DMB-Mieterverein „Südsachsen“ e.V., Frauenzentrum
21.07. 11-15 Uhr Ferienprogramm der „Bunten Post“: Sport und Spiel in der Turnhalle 
  Anmeldung unter 03723 412609, CVJM Sonnenstraße 10 (Treffpunkt)
22.07. ab 11:00 Uhr Stauseefest, Stausee Oberwald
23.07. 14:00 Uhr Langstreckenschwimmen um das „Blaue Band“, 
  Stausee Oberwald
27.07. 13 – 17 Uhr Ferienangebot Museumswerkstatt: Wir nähen einen 
  Leseknochen oder eine Utensilien-Tasche
  (Unkostenbeitrag 5,00 Euro), Textil- und Rennsportmuseum
28.07. 11-15 Uhr Ferienprogramm der „Bunten Post“: 
  Geländespiel im Wald (bei Regen in der Turnhalle)
  Anmeldung unter 03723 412609, CVJM Sonnenstraße 10
28. – 30.07.  Heidelbergfest, Heidelberg Wüstenbrand
30.07. 10:30 Uhr Heidelberggottesdienst
31.07. 13:30 Uhr Wohlfühlnachmittag, Halt e.V. Oststraße 23a
03.08. 14:30-18 Uhr Beratung des DMB-Mieterverein 
  „Südsachsen“ e.V., Frauenzentrum
03.08. 15:00 Uhr Ferienangebot: Kriminalfall im Museum 
  „Wo ist Rossis silberner Pokal?“ (für Kinder 7-12 Jahre, 
  Eintritt 3,50 Euro), Textil- und Rennsportmuseum
04.08. 11-15 Uhr Ferienprogramm der „Bunten Post“: 
  Wasserrutsche und Staffelspiele im Gelände
  Anmeldung unter 03723 412609, CVJM Sonnenstraße 10
05./06.08.  Gartenfest der „Naturfreunde“, Gartenanlage Pfaffenberg

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
11.07. 14:30-18 Uhr Tanztee für Junggebliebene

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
17.07. – 06.08.  Wegen Wartung-, Reinigungs- und Reparaturarbeiten 
  geschlossen!

Änderungen vorbehalten!

Sie möchten eineSie möchten eine
Anzeige schalten?Anzeige schalten?
KONTUR DESIGNKONTUR DESIGN
Tel.: 03723 416070Tel.: 03723 416070
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
02.07. 09:00 Uhr Hl. Messe
08.07. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
09.07. 10:30 Uhr Hl. Messe
16.07. 09:00 Uhr Hl. Messe
22.07. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
23.07. 10:30 Uhr Hl. Messe
30.07. 09:00 Uhr Hl. Messe
05.08. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
06.08. 10:30 Uhr Hl. Messe

„Mögen sich die Wege vor deinen Füßen ebnen,
mögest du den Wind im Rücken haben.
Und bis wir uns wiedersehn, und bis wir uns wiedersehn,
möge Gott seine schützende Hand über dir halten.“

(Irischer Segenswunsch)

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und erholsame Urlaubszeit sowie 
Gottes Segen auf all Ihren Wegen!
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de

Kirchgemeinde St. Trinitatis Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
02.07 09:30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst zum Abschluss der
  Kinder-Saitenspielwoche
09.07. 10:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst, Kindergottesdienst
  und Minitreff in Wüstenbrand
16.07. 09:00 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
  in Wüstenbrand
23.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst der 3 Stadtge-
  meinden und Kindergottesdienst 
30.07. 10:30 Uhr Heidelberg-Gottesdienst in Wüstenbrand, gemeinsam mit
  allen 3 Stadtgemeinden
06.08. 09:30 Uhr Gemeins. Gottesdienst zum Schulanfang in Wüstenbrand

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
01.07. 18:00 Uhr Renngottesdienst
02.07. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottesdienst in 
  der St.-Trinitatis-Kirche
03.07. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
09.07. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
10.07. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
11.07. 18:45 Uhr Friedensgebet
16.07. 10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
17.07. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
19.07. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
23.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottesdienst in
  der St.-Trinitatis-Kirche
24.07. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
30.07. 10:30 Uhr Gemeinsamer Heidelberg-Gottesdienst in Wüstenbrand
31.07. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
06.08. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  und Kindergottesdienst
07.08. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im 
  Bethlehemstift
08.08. 18:45 Uhr Friedensgebet

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Abendmahlsfeier am Abend: 26. Juli, 18:30 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat 
(außer Schulferien)
Offene Kirche: sonntags 10:00 bis 18:00 Uhr 
(Sommerhalbjahr)
Kirchengeschichtsstammtisch: 31. Juli, 19:30 Uhr
Weitere Termine und Angebote im Internet unter 
www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde
Für Sonntag, 18. Juni, hatten wir zum Familiengottes-
dienst zum Schuljahresabschluss samt anschließendem 
Gemeindefest eingeladen. Los ging’s am frühen 

Kirchennachrichten
Nachmittag mit einem lebendigen Gottesdienst, dessen Thema mit „Sich – mit 
Gott – auf den Weg machen“ umschrieben ist. An dessen Gestaltung waren 
unter anderem die Kurrende mit mehreren musikalischen Beiträgen sowie 
der Mülsener „Geschichtenschnitzer“ Swen Kaatz alias Gaatzinger mit der 
Darbietung einer originellen Geschichte zur biblischen Abraham-Überlieferung 
beteiligt. Anschließend gab es rund um die Kirche sowie im alten Steinbruch 
Kaffee und Kuchen und zahlreiche Spiel- und Kreativangebote. Im weiteren 
Verlauf des Nachmittags lockten dann ein Konzert und ein weiterer Auftritt 
das Gaatzingers in die Kirche: Im Rahmen einer Konzertreihe der Sächsischen 
Orgelakademie begeisterten zunächst die erfolgreiche Sopranistin Michéle 
Rödel und Kantor Hannes Sonntag unter dem Titel „Ave Regina“ mit einem 
romantisches Konzert für Gesang und Orgel, in dem zahlreiche Lieder sowie 
zwei Orgelstücke unter anderem von Josef Gabriel Rheinberger erklangen.
Später zogen die Geschichten des Gaatzingers aus dessen Familienprogramm 
„Mensch Luther“ die Zuhörer in ihren Bann. Am Abend gab es schließlich 
Roster vom Grill und ein Salatbuffet.
Abgesehen von den Kindergottesdiensten, pausieren während der schulischen 
Sommerferien unsere Angebote für Kinder und Jugendliche.
Bereits hingewiesen sei auf den Familiengottesdienst zum Schul(jahres)anfang. 
Er findet am Sonntag, 20. August, 09:30 Uhr statt und wird musikalisch 
mitgestaltet durch St. Christophori’s Folxmuzik.

„Viel los“ war beim 
vergangenen Famili-
engottesdienst und 
Gemeindefest.
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